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S Die Expeclkition
Politiſche Walpurgisnacht

Berlin 1 Mai
das alte morſche Haus am Dönhoffsplatze iſt zwar kein Blocks
und keinem reumüthigen Fauſt erſcheint hier in der Nacht
April zum Mai ſein Gretchen mit dem verrätheriſchen rothen
ifen um den Hals während es allerdings Leute giebt welche
puren Mephiſto s in dem winkeligen Bau mehr als einmal

genommen haben wollen Jndeſſen was ſich geſtern hier in
Abendſtunde ereignet hat und was dem dürren Hausgeiſt des
ßiſchen Parlaments eine unruhige Nacht bereitet haben mag

neu ſo ſeltſam ſo abenteuerlich daß man wahrhaft an
herei denken möchte um es ſich irgendwie näher zu bringen

ſtelle ſich nur vor was geſchehen iſt Die Thronrede kün
einen Geſetzentwurf an der die Steuerreform in Preußen in
fiff nehmen ſoll Dieſe Ankündigung erfolgte in den feier
en und beſtimmteſten Formen und ſie iſt zugleich ſo detailirt
gar kein Zweifel beſtehen kann daß innerhalb des Staats
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miniſteriums bereits eine prinzipielle Einigung über die leitenden
Grundſätze des wichtigen Geſetzes erzielt worden iſt Aber Monat
auf Monat vergeht ohne daß die Vorlage an das Abgeordneten
haus kommt Natürlich regt ſich mit jedem Tage der Verzögerung
zuerſt das politiſche Jntereſſe dann die Neugier mehr und mehr
Konſervative Abgeordnete die in der Wilhelmſtraße verkehren
werden mit immer dringenderen Fragen beſtürmt aber auch ſie
wiſſen nichts Sie wiſſen wirklich nichts und ſpielen keineswegs
die Zugeknöpften Zuletzt nehmen die Offiziöſen das Wort aber
auch von ihnen kommt keine Erleuchtung Vor allem ſagen ſie
erſichtlich nicht die Wahrheit Zwar verſichern ſie daß grundſätz
liche Meinungsverſchiedenheiten im Staatsminiſterium nicht vor
handen ſeien dann aber ſickert noch die bemerkenswerthe Thatſache
durch daß Fürſt Bismarck kein Freund der Selbſteinſchätzung iſt
und daß hier die Differenz einſetzt die vor allem das Einkommen
ſteuergeſetz und vielleicht auch mit dem Geſetz ſeinen Urheber zu
Falle zu bringen droht Gleichwohl bleibt noch wochenlang die
Möglichkeit beſtehen daß die Schwierigkeiten überwunden werden
Es iſt ja auch keine Kleinigkeit eine Vorlage Makulatur bleiben
zu laſſen die in der Thronrede in feierlichſter Weiſe angekündigt
worden iſt Man hat dergleichen noch nicht erlebt und man
glaubt nicht daß es ſich jetzt ereignen könnte man glaubt es ſchon
darum nicht weil es beiſpiellos ſein würde Dieſes Vertrauen
befeſtigt ſich mit der Vertagung des Landtags Wenn der Land
tag in Ferien geſchickt wird ſo muß er ſelbſtverſtändlich ein hin
reichendes Arbeitspenſum bei ſeiner Rückkehr vorfinden Anderen
falls wäre es doch wahrhaftig nicht nöthig die Seſſion zu unter
brechen Bis hierher verläuft alles logiſch uatürlich und trotz
mancherlei Friktionen doch in Formen die nicht ohne Vorbild in
der Vergangenheit ſind Nun aber kommt das Ungewöhuliche
Unerhörte die Phantaſie die Zweifelſucht und den Spott in glei
cher Weiſe Aufſtachelnde Man erfährt daß das Staatsminiſterium
in erneute Berathung über die Steuervorlage eingetreten iſt daß
es den Entwurf gutgeheißen und ihn dem Kaiſer zur Genehmigung
vorgelegt hat daß der Kaiſer dieſen Entwurf vollzogen hat daß ihm
aber gleichzeitig ein Separatvotum der Minderheit des Staats
miniſteriums überreicht worden iſt endlich daß der Kaiſer den
gordiſchen Knoten durchhauen hat indem er zwar die Einbringung
der Vorlage im Abgeordnetenhauſe angeordnet gleichzeitig aber die
Schließung der Seſſion verlangt hat Alſo Räthſel über Räthſel
Seltſamkeiten über Seltſamkeiten Wer iſt überſtimmt worden
Wer hat bei den Reibungen einen Schaden davongetragen Und
berührt dieſer Schaden blos die Haut oder greift er tiefer
Warum wird keine Aufklärung gegeben Kann die Wahrheit noch
unangenehmer ſein als das öffentliche Geheimniß Und was iſt
denn nun eigentlich der Kern dieſes Geheimniſſes Wer geſtern im
Abgeordnetenhauſe ſich mit den Parteiführern unterhalten hat der
konnte alle dieſe Fragen in den merkwürdigſten Variationen hören
der konnte auch Antworten vernehmen die faſt noch auffälliger als
die Fragen waren die aber alle das Gemeinſame hatten daß ſie
zu den vorhandenen Räthſeln nur neue hinzufügten Herr von
Scholz aber der vielleicht hätte Auskunft geben können war
nicht im Abgeordnetenhauſe anweſend Man hatte ihn in der ſo
genannten kleinen Miniſteruniform in dem grünen Frack mit
ſammtenem Stehkragen ordengeſchmückt und heiter lächelnd Vor

Die Nonnenbraut
Roman nach einem engliſchen Stoff von S Kutſchbach

Fortſetzung Nachdruck verboten
ls er ihn erreichte lag die ſchöne glatte Oberfläche

feinen Sandes unbeweglich vor ihm und ſo ſetzte ſich
Hubert auf einen kleinen Hügel welcher von dem
nd nach der Straße hienaufführte und ſah ſtill und
ig nach der melancholiſchen Stelle hinüber Stille
chte rings umher nur der Geſang einer Lerche ertönte
Lande und das gemeſſene melodiſche Brechen der Wo
als die Fluth langſam langſam heranſchlich
ind da drüben lag ohne Denkſtein ohne erkennbares
en das Grab ſeines ſchönen jungen Weibes ſeiner
phine Dem Wittwer ſank das Haupt auf die Bruſt
er weinte heiße Thränen Nein in dieſem Augenblick
er kein Menſch ſein müſſen wenn er der Urheberin

ieſes Elends hätte verzeihen können
ach einer Weile hob er den Kopf und ein kurzer
dringender Schrei des Entſetzens entrang ſich aus ſeiner
t Der Sand lag nicht mehr regungslos vor ihm er
und ſenkte ſich gleichſam als wäre er voll Leben be
von den Pulſen der See wie dieſelbe näher dem Lande
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n dieſem Augenblick ertönte das luſtige Pfeifen einesſen und ein Fiſcherjunge näherte ſich der Stelle wo

t ſich befand
ter Friſt Fr bemerkte Hubert s aufmerkſamen Blick und hielt

ge Schritte vor ihm inne ebenfalls der Richtung von
rt s Blicken folgend obgleich es für ihn kein neuer
ik war denn jedes Kind kannte hier den Flugſand
lls ihn Hubert bemerkte fragte er Sage mir mein

uptpoſt

eulichen Sandes gerieth ſich wieder daraus retten

DZ 2 e e w a2d2 222Ammendorf mit Radewell und Beeſen Brachſtedt Beſedau Beeſenlaublingen Bruckdorf Canena Cönnern Cröllwitz
Schwoitzſch Gutenberg Hohenthurm Lettin Löbejün Morl Nauendorf Niemberg Niet

Schiepzig Seeben Sennewitz Teutſchenthal mit Eisdorf Trebitz Trotha Wettin Wörmlitz Zſcherben
können und auch hier ſchon hatte es nicht an wohlfeilen Be
merkungen gefehlt welche den Zweck der Ausſtellung mit der ge
ſcheiterten Steuervorlage in eine wenig ſchmeichelhafte Verbindung
brachten Aber das Abgeordnetenhaus ſchien dem Miniſter an
dieſem kritiſchen Vormittage kein ſehr erſtrebenswerthes Ziel So
blieb er denn fern und überließ es ſeinem Kollegen Herrn von
Bötticher den genügenden Anſtand mit Würde bei den heftigen
Reden der Herren Rickert und Richter zu bewahren die ſich über
die Pückſichtsloſigkeit beſchwerten mit welcher dem Landtage be
gegnet worden ſei Herr von Bötticher ſagte nicht ja und nicht
nein zu dieſen Reden er hatte den Kopf in die Hand geſtützt wie
weiland Herr Walther von der Vogelweide der dieſe Situation
die dem Nachdenken ja recht förderlich ſein ſoll in einem ſeiner
anmuthigſten Gedichte ſchildert Aber wenn dem Vicepräſidenten
des Staats miniſteriums dabei etwas eingefallen ſein ſollte ſo hat
er es jedenfalls für gut befunden das Ergebniß ſeines Nach
denkens für ſich zu behalten

Jn dem ſtark erregten Hauſe gab es im Uebrigen doch einige
Leute die da meinten man brauche den Tag nicht vor dem Abend
zu ſchelten man könne ja wohl erwarten daß die Botſchaft mit
welcher der Landtag geſchloſſen werden ſollte Aufklärungen über
den mißglückten Steuerreformverſuch bringen werde Nun auch
dieſe Erwartung iſt getäuſcht worden und der unfreiwillige Humor
der Geſchichte hat auch hier wieder einmal ſeine Rolle geſpielt
denn die kurze Botſchaſt die ſich in dem üblichen Schema hält
war von der Wartburg datirt und das ſchnellbereite Verſtändniß
der Volksvertreter eine Verſammlung iſt ja für Witz und Humor
umſo empfänglicher je größer ſie iſt faßte die Symbolik des
Datirungsorts ſofort auf und beantwortete ſie mit einer merklichen
Heiterkeit So hat der Landtag ſeine Walpurgisnacht gehabt und
er wird noch länger an dieſes Abenteuer denken

Noch einmal alſo was iſt geſchehen Eines ſcheint klar
das Steuerreformgeſetz iſt nicht an den inneren Schwierigkeiten
der Materie geſcheitert ſondern es iſt durch den Widerſpruch des
Fürſten Bismarck zu Falle gekommen Der Reichskanzler iſt be
kanntlich alles Andere eher als ein Doktrinär So hat ihm die
Forderung der Selbſteinſchätzung als der angeblich am meiſten
vernunftgemäßen Grundlage jedes direkten Steuerſyſtems niemals
imponirt Er betrachtet dieſe Forderung nicht unter dem Geſichts
punkte des Parteimannes ſie iſt ihm nicht antipathiſch weil ſie
zum liberalen Programm gehört ſondern weil ſie nach ſeiner
Meinung einen Zwang bedeutet den ſich der Deutſche als ge
borener Widerſacher jedes übertriebenen Fiskalismus am wenigſten
gefallen laſſen würde Die Selbſteinſchätzung erſcheint dem
Fürſten Bismarck als ein gefährlicher Antrieb zu Hinterziehungen
zu einer Art von großartig organiſirtem Steuerſchmuggel deſſen
entſittlichende Wirkungen ſchwerer in s Gewicht fallen als der ver
meintliche Vortheil der Durchſichtigkeit und ausgleichenden Ge
rechtigkeit der von dieſem Steuerprinzip erwartet wird Das
Auffallende bei alledem iſt daß Fürſt Bismarck der dieſe An
ſichten immer ſchon gehegt und ſie vor Jahren auch durch die

Provinzial Correſhondenz hat ausſprechen laſſen gleichwohl zu
geſtimmt hat daß die Thronrede die bezügliche und zweideutige
Ankündigung enthalte Niemand kann glauben daß er damals
ſchon überſtimmt worden ſei Er muß der Selbſteinſchätzung in

der Junge kopfſchüttelnd Der Sand giebt nichts frei
was er einmal erfaßt ob man ſich auch noch ſo ſehr an
ſtrenge ihm zu entkommen Erſt vor einigen Tagen gerieth
der arme Gordie Knook hinein und eine ſchöne junge Dame
die im Pfarrhaus wohnte und man hat nie wieder etwas
von ihnen geſehen Sehen Sie zu Herr und Sie werden
begreifen wie dies zuging

Bei dieſen Worten hob er einen Stein und warf ihn
auf die bewegliche Maſſe Wie lebende Ungeheuer hoben und
ſenkten ſich die Sandkörner um denſelben und ſogen ihn
allmöhlich ein dann ſchloſſen ſie ſich über die Stelle
ohne eine Spur davon zu hinterlaſſen

Hubert s Herz wurde todtkrank bei dem Anblick er er
hob ſich eilig gab dem Jungen ein Geldſtück und ging zu
rück nach dem Pfarrhauſe Als er in das Frühſtückszimmer
trat und ſeine beiden Freunde erblickte ſagte er in erregtem
Tone zu ihnen Jch habe ſoeben jenen entſetzlichen Sand
in der Nähe geſehen und Sie müſſen mir verzeihen
Sie dürfen mich nicht undankbar ſchelten aber ich muß
ſofort abreiſen ich kann nicht länger in ſeinem Bereich
bleiben oder ich werde irrſinnig

Der Pfarrer verſtand ſeine Gefühle recht wohl und
verſuchte daher auch nicht ihn zu halten im Gegentheil
er hielt es auch für das Beſte daß Hubert ſich aus der
Nähe des Flugſandes entfernte und ſo erreichte denn Hu
bert noch denſelben Abend London

Kehren wir auf einige Minuten zu Beatrice zurück
Kaum ſah ſie ſich allein als ſie ſich erhob und leiſe die

r öffnete um zu horchen ob Jemand in der Nähe ſei
Als ſie nichts vernahm eilte ſie auf ihr Zimmer und ſchloß
ſich ein

e hörte man je daß Jemand der in die Klauen dieſes Eine große Veränderung malte ſich in ihren Zügen
Wenn jene Worte prophetiſch geweſen Hatte ſich ihre

mittags bei der Eröffnung der Unfallverhütungs Ausſtellung ſehen zwiſchen alſo doch wohl einiges Gute abgewonnen haben und erſt

O nein Herr das iſt gar nicht möglich antwortete bittert auf Hubert noch erbitterter auf ſich ſelbſt
Warum hatte ſie in jenem ſchwachen Augenblick ihm ihre
eigene Schuld ihre Liebe geſtanden Was hatte ſie dazu
verleitet Sie mußte wahnſinnig geweſen ſein

Sie lief ruhelos im Zimmer auf und ab zu ärgerlich
zu erregt um ſtillſitzen können Der rothe Strahl leuchtete
wie Feuer aus ihren Augen ihre Brauen hatten ſich finſter

Liebe ſchon in Haß verwandelt Es ſchien ſo ſie war er

zuſammengezogen ihr Haar hing wie wirr um die Schultern
Was für ein Triumph für ihn flüſterte ſie leiden

ſchaftlich Er behandelt mich mich zu deren Füßen ſo
Viele demüthig knieen mit Spott mit Verachtung Er
ſoll aber ſehen daß Hubert Grandiſon noch nicht Alles gilt
und ich werde es ihm beweiſen Es giebt noch welche die
jubeln werden wenn ſie den e an meiner Seite ein
nehmen dürfen den er zurückweiſt Noch ehe ein Monat um
iſt ſoll er dies einſehen

Sie ſetzte ſich an ihr Schreibpult und begann eifrig zu
ſchreiben Der Brief ſing alſo an

Theuerſter Hauptmann Swaby
Wir wollen den Leſer nicht mit der Wiederholung

alles deſſen langweilen was ſie in ihrer Wuth ihrer bit
teren ttäuſchung ſchrieb Genug der Empfang dieſes
Schreibens entzückte den jungen Offtzier und er betrachtete
ſich als den glücklichſten Mann unter der Sonne Er kehrte
nach England und zu Beatricen s Füßen zurück viel früher
als er oder ſte es noch vor einiger Zeit für möglich ge
halten hätten

14 Kapitel
Faſt vier Jahre waren verfloſſen ſeit den Vorfällen

die wir im letzten Kapitel erzählt haben vier Jahre
welche wenig Veränderung für die Hanvptperſonen unſeres
Dramas gebracht hatten

Die Vicomteſſe Huntington geborene Beatrice Vaſalldenn Hauptmann Swabh hatte durch eden Tod ſeinch et
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als die Frage zur wirklichen Entſcheidung gelangte hat ſich in
ihm der alte Widerſpruch geregt Noch auffälliger iſt im Grunde

enommen die Begeiſterung mit welcher die Kollegen des Fürſten
ismarck im Staatsminiſterium ſich für den Declarationszwang

engagirt haben Jndeſſen dieſes Engagement iſt nun einmal
atſache und auch das iſt Thatſache ſoll es wenigſtens ſein

wenn man unterrichteten conſervativen Abgeordneten glauben darf
daß Fürſt Bismarck ſich in der Minorität befunden hat Von
einer Kriſe zu ſprechen iſt für den Augenblick kein Anlaß Vielmehr läßt ſech der eigenthümliche Schwebezuſtand der durch die

Schickſale und Abenteuer des Einkommenſteuergeſetzes geſchaffen
worden iſt am beſten dahin bezeichnen daß eine Art von Schon
zeit für verſchiedene Miniſter vor allem für Herrn von Scholz
augeſagt worden iſt Der Finanzminiſter gilt nun zwar auch bei
ſeinen näheren Freunden als ein Mann dem die Gabe verliehen
iſt ſich auch einer unbequemen Lage anzupaſſen Aber wenn er
diesmal dieſelbe Kunſt üben will ſo iſt doch noch immer die
Frage ob man ſie ihm überlaſſen wird Das Eigenthümliche an
unſeren Miniſterkriſen iſt nicht ſelten dies daß die Perſonen an
denen plötzlich etn außerordentliches Ruhebedürfniß entdeckt wird
gr keine Ahnung davon haben wie dringend ſie der Erholung

Privatleben benöthigt ſind

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 2 Mai Der Kaiſer und die Kaiſerin
tvohnten heute mit allen Prinzen und Prinzeſſinnen des königichen Hauſes ſowie dem zum Beſuch in Berlin anweſenden Groß

erzoge von Heſſen der Verleihung der neuen Fahne des erſten
zataillons des 1 Garde Regiments in Potsdam bei Am Nach

mittag war in Berlin Familientafel
Haiſer nach Oberſchleſien zu fahren um dort auf dem Gute des
Hrafen Hochberg auf Rehe zu jagen Sonnabend erfolgt die
Kückkehr nach Berlin

Die Nordd Allgem Ztg beſpricht die innere Lage
Frankreichs und findet daß Boulangers Ausſichten geringer
ceworden ſeien denn es beginne ihm an Geld zu mangeln und
auf der anderen Seite ſei die franzöſiſche Bevölkerung doch der
ewigen Agitation ſatt Ein ſichtbares Zeichen für dieſe Stimmung
ſei der Rückgang der Auflage der boulangiſtiſchen Zeitungen Die
Republik ſtehe günſtig und wiſſe die Regierung den Erfolg der
Ausſtellung klug zu benützen könne ſie recht wohl bei den all
gemeinen Neuwahlen Ende September den Sieg erringen

Ueber den plötzlichen Schluß des Landtages und das
Beiſeitelegen der Steuerreformvorlage wird noch Folgendes be
annt Die Angelegenheit hat in der am Montag abgehaltenen
Sitzung des preußiſchen Staats miniſteriums zu ſehr eingehenden
Debatten Anlaß gegeben Ein Theil der Miniſter ſoll für die
zinbringung der Steuervorlage oder doch wenigſtens für eine
Notivirung der Nichteinbringung geweſen ſein Fürſt Bismarck
rat indeſſen für einen einfachen Seſſionsſchluß ein und machte
nehrere Gründe geltend deren Einzelheiten bisher nicht bekannt
jegeben ſind Am Dienstag wurde in einem unter Vorſitz des
daiſers ſelbſt abgehaltenen Kron rath die Frage noch einmal
eſprochen Wie die Thatſache lehrt drang ſchließlich die Anſicht

des Fürſten Bismarck durch und die Seſſion des Landtages wurde
zurch die übliche formelle Botſchaft geſchloſſen

Die Samoa Konferenz wird u A wahrſcheinlich den
Beſchluß faſſen die Eingeborenen zu einer neuen freien Königs
wahl aufzufordern Dieſe Annahme wird durch die von uns
meldete Freilaſſung des bisher in deutſchem Gewahrſam befindlich
geweſenen Exkönigs Malietoa beſtärkt der immer noch den meiſten
Anhang auf den Jnſeln hat Malietoa kehrt von den Marſchall
Jnſeln wo er bisher war nach Apia znrück

Potsdam 2 Mai Der Kaiſer verlieh heute Vormittag
feierlichſt dem erſten Bataillon des erſten Garderegiments eine
neue Fahne Anweſend waren noch die Kaiſerin die drei
äheſten Prinzen die übrigen Prinzen des i der Groß
herzog von Heſſen zahlreiche Fürſtlichkeiten die Generalität an
deren Spitze Graf Moltke Um 10 Uhr fand die feierliche Nage
lung der J im Bronzeſaale des Stadtſchloſſes ſtatt ſodann
die kirchliche Feier im Marmorſaale wobei Feldprobſt Richter die
Weiherede hielt Hofprediger Rogge aſiſtirte Den Schluß bildete
die feierliche Uebergabe der Fahne an das Bataillon durch den
Kaiſer mit einer Anſprache worauf Oberſt Pleſſen dankte Mit
einem dreimaligen Hurrah auf den Kaiſer ſchloß der Feſtakt
Demſelben wohnten auch die engliſchen und amerikaniſchen Dele
girten zur Samogkonferenz auf beſondere Einladung bei

ren

Nach derſelben gedachte der

Straßzburg i 2 Mai Alle verläßlichen Nachrichten
ſtimmen darin überein daß nicht die geringſte Veran
laſſung zur Verhaftung Wohlgemuth s vorlag Der
ſelbe reiſte nach Rheinfelden um die ihm aus der Schweiz ange
botenen Aufklärungen über im Elſaß ſtattfindende ſozialiſtiſche und
andere ſtaatsfeindliche Umtriebe zu empfangen Wohlgemuth wurde
während der Haft brutal behandelt Die Angelegenheit
ſcheint nicht ſo ohne Weiteres zu den Akten gelegt werden zu
ſollen Darauf deutet die uns geſtern durch ein Privattelegramm
mitgetheilte ſehr energiſche Auslaſſung der Norddeutſchen gegendie Schweiz hin Auch ſoll in der vorgeſtrigen Sitzung des

Kronraths die Affaire zur Beſprechung gekommen ſein An
mere Red

Wiesbaden 2 Mai Die Kaiſerin Friedrich iſt
mit ihren Töchtern aus Homburg heute Nachmittag hier ein
getroffen Die Kaiſerin fuhr mit ihren Töchtern ſowie den
ſchleswigiſchen Herrſchaften wie der Rhein Kurier berichtet
ſpäter nach der Villa Langenbeck um der Kaiſerin von
Oeſterreich einen Beſuch abzuſtatten trafen letztere jedoch
nicht Die Kaiſerin Eliſabeth war gerade auf einer Wald
partie

Ueber die Abreiſe der Kaiſerin Eliſabeth iſt demſelben
Blatte zu Folge noch nichts beſtimmt Die Dauer des hieſigen
Aufenthalts der Monarchin hängt davon ab ob die dreiwöchige
Kur bereits den gewünſchten Erfolg zeigt oder ob Dr Mezger
eine Verlängerung etwa um acht Tage für wünſchenswerth erachtet
Bis jetzt iſt der Aufenthalt vorzüglich bekommen

München 2 Mai Ein heutiges Bulletin aus Hohen
ſchwangau meldet Das Befinden der Königin Mutter iſt
unverändert das Erbrechen hat nicht aufgehört der Schwäche

an iſt gleich groß Die Nacht verlief verhältnißmäßig nicht
ungünſtig

Luxemburg
Luxemburg 2 Mai Die Luxemburger Zeitung be

ſpricht heute das Ende der Regentſchaft des Herzogs von
Naſſau und ſagt

Die herzlichſten Sympathieen und die heißeſten Segenswünſche der
Luxemburger werden dem Herzog auf ſeinem ferneren Lebenswege folgen
Möge er Genugthuung finden in dem Bewußtſein der erfüllten Pflicht
ſowie in dem Dank der Bevölkerung des Großherzogthums So kurz
auch die Dauer der Regentſchaft geweſen ſei ſo habe ſie doch ein nicht
hoch genug zu ſchätzendes Reſultat gehabt Die Rechte des Herzogs
auf die Thronfolge und die Rechte des Landes auf die Fortdauer ſeiner
Selbſtſtändigkeit und Neutralität ſeien von den Häuptern ſämmtlicher
europäiſcher Staaten ausdrücklich und feierlich anerkannt worden So
wohl der Herzog als das Land dürften daher mit Zuverſicht der Zu
kunft entgegenſehen

Niederlande
Haag 2 Mai Die Generalſtaaten beſchloſſen ein

ſtimmig daß der in Artikel 38 der Verfaſſung vorgeſehene Fall der
Einſetzung der Regentſchaft aufhöre zu exiſtiren Der König
übernehme wieder die Regierung Der Präſident brachte ein drei
maliges enthuſiaſtiſch aufgenommenes Hoch auf den König aus
Gleichzeitig wurde beſchloſſen einen Glückwunſch an den König
abzuſenden Wie nunmehr bekannt wird bot der Herzog von
Naſſau ſelbſt in einer Depeſche an den König an Luxemburg
zu verlaſſen Die Antwort des Königs lautete ohne die etwaige
Abreiſe des Herzogs zu berühren dahin daß er fortan ſelbſt die
Regierung im Großherzogthum führen wolle Die Abreiſe des
herzoglichen Hofſtaates von Luxemburg dürfte nicht vor nächſtem
Montag erfolgen

Jtalien
Rom 2 Mai Die Agencia Stefani meldet aus

Maſſauah Die innere Lage Abeſſiniens iſt unverändert
Mangaſchah und Raſalula ſind in Adna ſie verſuchten vergeblich
die Häuptlinge des Königreichs zu einer Berathung zu vereinigen
Debek weilt in Godofeloſſi die Feindſeligkeiten zwiſchen ihm und
Raſalula haben begonnen

Frankreich
Paris 2 Mai Die Rohyaliſten hatten geſtern ein

Banket veranſtaltet an welchem gegen 1000 Perſonen Theil
nahmen und ſandten eine Ergebenheitsadreſſe an den Grafen
von Paris Der Herzog von Larochefoucauld ſowie ſämmt
liche im Gefolge Boulangers ſteheuden Monarchiſten blieben dieſem
Banket abſichtlich fern Die Spaltung innerhalb der royaliſtiſchen
Partei ſcheint demnach nunmehr vollendet zu ſein

Wie von uns bereits gemeldet worden iſt werden die Bdt
ſchafter der Großmächte den Feſtlichkeiten der Eröffnung der
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Pariſer Ausſtellung und der Hundertjahrfeier d
großen Revolntion fern bleiben Jn einer Zuſchrift d
Pariſer Correſpondenten der Politiſchen Correſpondenz des h
kannten Regierungsorgans wird über dieſen Entſchluß bemerkt

Das Fernbleiben dieſer Diplomaten wird auch in vielen franzöſiſchg
ernſt denkenden politiſchen Kreiſen bedauert werden und man wird
dieſem Vorgange nur eine greifbare Wirkung des Mißgriffes erblic
der damit begangen wurde daß man die Weltausſtellung mit
h der Revolution engverknüpft hat Es iſt dies um
eklagenswerther als die Veranſtalter der Weltausſtellung durche

nicht von der Abſicht geleitet waren den Aufſtand und die Anar
gegenüber den Re rngen und der Autorität ſondern jene Prinziezu feiern auf wehen heute die Geſetzgebungen aller ziviliſirten

tionen beruhen Bei etwas mehr Ueberlegung Vorſicht und Gewandt
hätte ſich die Ausſtellung veranſtalten laſſen ohne daß dadurch
berechtigten Empfindlichkeiten der alten europäiſchen Monarchien gew
wurden wären Nun dieſer Fehler läßt ſich nicht mehr gut mach
es darf aber wohl erwartet werden daß man ſich nach dem 5 M
dem Tage der Gedenkfeier an die Revolution mit der Ausſtell
befaſſen wird ohne gerade bei jedem Anlaſſe ein Lied auf die Re
lution zu ſingen

England
London 2 Mai Jn Guanajuato Meriko hat

Volks aufruhr ſtattgefunden Die Regierung verhaftete ft
Jeſuitenväter wegen aufrühreriſcher Reden Ein bewaffneter M
riff das Gefängniß an ſuchte die Prieſter zu befreien und mhandelte den Gouverneur und die Beamten Es wurden Trupt

aufgeboten welche Feuer gaben in Folge deſſen 200 der A
greifer getödtet wurden

Boulanger hat eine Verſammlung der Häupter ſeh
Partei auf den 16 Mai Portland Place Nr 51 einberufen

Privatnachrichten aus Zanzibar melden daß dort
dem Jnnern eingetroffene Läufer neuerdings das Gerücht
breiten Stanley und Emin ſeien mtt einer großen
rawane im Anzuge

Schweden
Stockholm 2 Mai Ein Sozialiſtengeſetz nach d

deutſchen Muſter wird von der ſchwediſchen Regierung vor
reitet Die Ausſichten dafür im Reichstage ſind unſicher
der zweiten Kammer iſt ein Verbot des Magarins beſchloff
worden ob die erſte Kammer folgen wird läßt ſich noch n
mit Beſtimmtheit angeben

Rußland
Petersburg 1 Mai Die ſcandalöſe Deutſchenh

nimmt immer bedenklichere Dimenſionen an Nun ſollen g
einem indirekt beförderten Telegramm der Frankf Ztg zu Fol
die Petersburger aus eigenen Mitteln beſtehenden deutſqh
Kirchenſchulen ruſſifizirt und die deutſchen Lehrer aus d
ſelben verdrängt werden Jn einer Sitzung des Komitees
Miniſteriums der Volksaufklärung iſt nämlich beſchloſſen worffen
von den Abiturienten nicht mehr Aufſätze in griechiſcher
lateiniſcher Sprache ſondern Ueberſetzungen in s Ruſſiſche und
gekehrt zu verlangen was ſelbſtverſtändlich den Vortrag
ruſſiſcher Sprache zur Folge haben muß

Die Attentatsgerüchte der letzten Tage entbehren
doch nicht eines thatſächlichen Untergrundes Der Londe

Daily News wird aus Petersburg aus zuverläſſiger Quelle
meldet daß weitere polizeiliche Nachforſchungen in Kronſt
zur Auffindung großer Vorräthe von Sprengſtoffen geft
haben es ſeien überwältigende Beweiſe dafür vorhanden daß
Komplott gegen das Leben des Czaren beſtehe Der Czar
geſtern einer Parade in Zarskoje Sſelo beiwohnen ſagte aber
letzten Augenblicke telegraphiſch ab

Orient
Velgrad 2 Mai Der deutſche Geſandte C

Bray überreichte heute in feierlicher Audienz ſein neues
glaubigungsſchreiben Jn ſeiner Anſprache hob er die
freuliche Thatſache hervor daß das Verhältniß freundſchaftll
guter Beziehungen zwiſchen den beiden Ländern niemals uns
brochen worden ſei Hoffend daß die Regentſchaft überzeugt
die Politik Deutſchlands fuße von jeher auf dem ſympathiſ
Intereſſe für Serbien und ſei von dem Grundſatze der Nicht
miſchung in innere Angelegenheiten beſeelt erbat er ſich
Unterſtützung der Regeutſchaft bei Erfüllung ſeiner Auf
Namens der Regentſchaft antwortete der Regent Riſtic die ſerbit
Regierung ſei von jeher gewohnt in dem Geſandten den ir
Dolmetſch der freundſchaftlichen Dispoſitionen der erhabet

u

t t d 4a e ä

4 at

ters nur wenige Monate nach ſeiner Verheirathung mit ihr
deſſen Titel und Güter geerbt herrſcht als eine der
ſchönſten Sterne am Himmel der ariſtokratiſchen Welt
Manche behaupten daß ſie ſchöner und bezaubernder ſei als
je zuvor und nennen den Vicomte den beneidenswertheſten
Mann wie er auch ſogar im Stillen nicht leugnet da er
ſelbſt im innerſten Herzen davon überzeugt iſt

Die Vergangenheit iſt vor ihm verhüllt und im Beſitze
Beatrice s ſchätzt er ſich ungemein glücklich Sein Stolz
ſein Ehrgeiz iſt es ſie bewundert zu ſehen ſie als den
Mittelpunkt aller Geſellſchaften zu wiſſen auf die Aller
Augen bei den Spazierfahrten gerichtet ſind und ihre Salons
mit den vornehmſten und geiſtreichſten Gäſten angefüllt z
ſehen Wenn ſie auch ihre Zuneigung für ihn in keinerlei
Weiſe kund giebt und ſogar eher kalt und gebieteriſch gegen
ihn auftritt ſo ſchkeibt er dies nur ihrem Charakter zu
und iſt glücklich wenn er gehorchen und den leiſeſten ihrer
Wünſche erfüllen kann

Der Vicomte iſt in der That noch immer verliebt ob
ſchon er nun ſchon vier Jahre verheirathet iſt und er wird
auch ſtets verliebt bleiben ſo lange er noch leben
mag Beatrice war ſein Jdeal die irdiſche Gottheit
die er anbetete und ſeine Heirath mit ihr hat ihm ſeine
Jlluſionen nicht benommen Er verehrt ſie wie der Indianer
ſeinen Fetiſch und iſt zufrieden wenn ſie ihm dies erlaubt
denn wenn er auch weiß daß ihre Liebe ſich nicht warm
für ihn kundgiebt ſo thut ſie es doch auch für keinen An
dern Und er hat Recht Beatrice s Natur vermag nie mehr
leidenſchaftlich zu lieben

Wie das lodernſte Feuer ſich am raſcheſten ausbrennt
ſo hatte auch ihr Jnneres ſich am ſchnellſten verzehrt Ob
leich die Wunde in ihrem Herzen noch nicht geheilt iſt ſo
aben ſich doch ihre Gefühle für Hubert Grandiſon in Ab

neigung verwandelt eine Abneigung die aus der Furcht
aus der Scham entſtand die ſie vor ihm empfand Jhr

ganzes Jch windet und krümmt ſich vor Aerger und Scham
bei dem Gedanken daß ſie je wieder dem anklagenden Blick
ſeiner großen ernſten Augen begegnen könnte

Ungeachtet ihres ſtolzen Auftretens ihrer königlichen
Haltung klopft doch ſtets ihr Herz unter ihrem Mieder vor
Angſt daß ſie ihm unvorbereitet in einem der Salons be
egnen könnte in denen ſie ihre Beſuche macht Sieſürchtet ihm auf der Straße in dem Park zu begegnen

und doch weiß ſie daß eines Tages wenn nicht Einer von
ihnen inzwiſchen ſtirbt dieſe Begegnung ſtattfinden muß

Während der letzten vier Jahre war dies nicht ſo leicht
möglich geweſen denn Beatrice hielt ſich ziemlich genau
von ſeinem Thun und Treiben unterrichtet und wußte daß
er immer noch in der Fremde umherirrte unverheirathet

Was für eine kurioſe Erſcheinung iſt doch die weibliche
Natur Die Thatſache ſeines ruheloſen Wanderns erfüllte die
Vicomteſſe mit Freude denn obgleich ſie ihn nicht mehr
liebte ſo war doch die Eiferſucht in ihr zurückgeblieben
Sie die Stolze konnte den Gedanken nicht ertragen daß
eine Andere jenen geheiligten Platz in ſeinem Herzen aus
füllen ſollte welchen zu beſitzen ſie ſelbſt ſich einſt umſonſt
bemühte

Jmmer noch ein Wanderer auf der Welt
Ja dies war Hubert der den Eindruck welchen

Joſephinen s Tod auf ihn gemacht hatte und von
dem er ſelbſt nicht geglaubt daß er ſo tief und anhaltend
ſein könnte nie vergaß Obgleich man ihm äußerlich nicht
mehr viel anſah ſo blieb in ſeinem Jnnern doch noch ein
Gefühl der Leere der Betäubung zurück welches ihm dieGeſellſchaft verhaßt machte haut achuch weibliche Geſell

ſchaft und ihn jede Freude meiden ließ Jmmer ſchien vor
ihm ſeines jungen Weibes liebes ſüßes Geſicht zu ſchweben
bleich und traurig die engelſchönen flehenden Augen zu ihm
erhoben ſo wie er ſie zuerſt geſehen nur waren ſie jetzt
voll Vorwurf auf ihn gerichtet denn ſeine ſo gefühlvolle

Natur hörte nie auf ihm ſelbſt einen Theil der Schuld
den Ereigniſſen vorzuwerfen Hätte er ſie im Kloſter
laſſen ſie hätte ſich vielleicht an das religiöſe Leben
wöhnt und dort noch glücklich ſein können Statt de
hatte er ſie herausgeriſſen in die Welt in der ſie un

wie bald in welchem Elend und durch welchen
ſetzlichen Tod

Dieſe düſteren Gedanken machten ihn anfangs raſ
dann nach und nach verfiel er in eine Apathie
gleich unheivoll war für Körper und Geiſt und er j
nur Ruhe durch körperliche Ermüdung wenn er ſich
einer ſeiner langen Fußtouren in der wilden romantiſ
Einſamkeit der Natur befand Aber um welchen Preis

Die Lebenskraft ſchwand immer mehr aus ſeinem ſtal
geſunden Körper Er wurde mager nachdenklich und b
und deutlich konnte man erkennen daß ein Wurm an ſei

Herzen nagte deWenn der Pfarrer und ſeine Frau ihn während
ſeiner ſeltenen Beſuche in England ſahen ſo waren ſie Feit
aufs Neue über ſein verändertes Ausſehen beſtürzt

Der Junge bekommt die Schwindſucht ich bin da
überzeugt ſagte ſein alter Freund ſtets Wenn ſich
irgend etwas ereignete was ihn aus dieſer gefährlifisi
Lethargie reißen wollte der er ſich ganz überläßt
er ſich nur einmal ernſtlich verlieben wollte c

Mein lieber Mortimer meinte ſeine Frau wenie
wirklich Joſephine ſo ſehr liebte ſo wird er wohl kaum
ſein Herz wieder an eine Andere verſchenken es
nicht in Hubert s Natur pAber Leonore ſo ſehr konnte er doch Joſephine h
lieben vielleicht wenn er ſie beſſer gekannt hätte abefrue

kannte ſie ja kaum FFortſetzung fol

dog
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ahrfeier d Nr 36
ner Zuſchrift d
ondenz des hjſchen Herrſcher zu erblicken die habe mit be
ſchluß bemerft ſnderer Genugthuung die Sympathie
vielen franzöſiſchzgr den jungen König vernommen und werde ſich glücklich ſchätzen
und man wird e beſtehenden Freundſchaftsbeziehungen inniger zu geſtalten

tißgriffes erblic Amerikaisſtellung mit
Es iſt dies um New York 1 Mai Ein glänzendes Feuerwerk und Jllu
sſtellung durchönation der Stadt beſchloß die geſtrigen Feſtlichkeiten Der
und die Anar utige Feſtzug der a der Vereinigten Staatenr Wwitt e vortreſfith in demſelben marſchirten in 27 Diviſionen
ht und Gewandt eilt über 80,000 Perſonen Den Glanzpunkt bildeten wie
e daß dadurch je Depeſche des Berl Tgbl mittheilt die ſechs deutſchen
Monarchien gewſ iviſionen etwa 16,000 Mann ſtark auf 63 Triumphwagen

mehr gut machjuren in höchſt kunſtvoller und ruhmreicher Weiſe die deutſchen
nach dem 5 Minſte und Gewerbe Schloſſerei u ſ Landbau und auch das

7 Schulweſen dargeſtellt Die deutſchen Turner Scharfſchützen
d Liedertafeln waren aus allen Theilen Amerikas zuſammen
fommen den deutſchen Turnern wurde die Palme im
inzen Feſtzug zuerkannt Der Vorbeimarſch auf Madiſon
are wo den Präſidenten Harriſon eine Tribüne errichtet

ar dauerte volle 10 Stunden Heute Abend beſchließen nnuzäh
je Bankette die Nationalfeier

Lokales
Das geſtrige Gewitter Es iſt eine wenn auch nicht nicht

enſchaftlich nachweisbare ſo doch vielfach beobachtete Thatſache daß
erſten Gewitter des Jahres die ſchwerſten zu ſein pflegen So

r auch das geſtern in den Nachmittagsſtunden über unſere Stadt
dergehende Wetter von heftigen elektriſchen Entladungen begleitet
der iſt ein Menſchenleben durch Blitzſchlag vernichtet worden Unſer
Berichterſtatter ſchreibt uns über das beklagenswerthe Ereigniß
z nach Ausbruch des Gewitters war der auf der Cichoriendarre

dienſtete und dortſelbſt wohnhafte Feldaufſeher Krauſe mit einer
zahl Mädchen noch auf einem Ackergrundſtücke in der Nähe der
hmiedſtraße beſchäftigt welches mit Kartoffeln beſteckt werden ſollte
z ihn plötzlich ein Blitzſtrahl traf und ihn ſofort zu Boden
eckte Die dicht dabei beſchäftigten Arbeiterinnen wurden eben
ls zur Erde geworfen doch erholten ſie ſich bald wieder

er Aufſeher wurde mittelſt Geſchirrs ſofort nach der Kgl Klinik ge
Jacht doch konnte hier nur der bereits eingetretene Tod konſtatirt

den Der Körper des Unglücklichen zeigt von oben nach unten
ifende Brandwunden Eine Frau und fünf zum Theil noch ſchul
ichtige Kinder betrauern den herben Verluſt
R Der Kunſtgewerbe Verein hielt geſtern ſeine MonatsVer
mlung ab in welcher vor Eintritt in die Tagesordnung der Vor

ende Korn Regierungsbaumeiſter Knoche die Mittheilung machte
z der Vorſtand beſchloſſen ,habe den Herrn Stadtbaurath Lohauſen

ſeiner hervorragenden Verdienſte um die Entwickelung
z Vereins während ſeiner langjährigenAmtswaltung als Vorſitzender

Ehrenmitgliede zu ernennen Letzterer dankte in warmen
orten für dieſe Auszeichnung und verſprach auch fernerhin nach beſten
äften für den Verein thätig zu ſein dem er mit einem auf das
ſthandwerk ausgebrachten Hoch ein weiteres glückliches Gedeihen
ſchte Nach einigen ſich hier anſchließenden geſchäftlichen Mit

eilungen erhielt der als Gaſt anweſende Vorſitzende des Altenburger
nſtgewerbevereins Herr Könneberg einen Vortrag Ueber alt
iſche Filigranglas Technik und den Römer in der deutſchen Glas

hrikation Redner ſuchte nach einer kurzen Schilderung der Glas
hrikation im Allgemeinen den Beweis zu führen daß die deutſche
igranglas Technik bereits den Römern bekannt geweſen ſein müſſe
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nen ſagte aberfäſer es ſind im Ganzen nur ſieben ſolcher Fragmente in Samm

gen aufbewahrt ganz unwiderleglich hervorgehe Die berühmte
netianiſche Glastechnik welche im 165 Jahrhundert hervortrat
d bis zum Untergange der Republik die herrlichſten noch jetzt über

anze Welt verbreiteten Gläſer ſchuf hat mit der deutſchen beh römiſchen Spinn Technik nichts gemein und unterſcheidet

h in der r den vornehmlich dadurch daß ſie die Emaille
den vertikal legt während denſelben bei der altrömiſchen
e auch bei der deutſchen Technik eine horizontale Richtung
geben wird wodurch eine kreisrunde Filigranzeichnung der Gläſer
iche bekanntlich Römer genannt werden erfolgt Herr Könne
rg welcher ſelbſt Glasfabrikant iſt erläuterte ſeinen Vortrag durch
e Kollektion ſehr ſchöner Filigrangläſer der deutſchen wie der vene
niſchen Technik und knüpfte an ſeinen Vortrag den von der Ver
mmlung beifällig aufgenommenen Wunſch daß der Altenburger
d der größere Halleſche Kunſtgewerbe Verein zu gemeinſamer
hätigkeit in immer Beziehung treten möchten Demnächſt
ach ſich der Direktor der gewerblichen Zeichenſchule Herr Meiſel
er den für das Sommerſemeſter ſo auffallend mäßig angemeldeten
eſuch der Schule aus der ihn wenn ſich die Verhältniſſe nicht weſent
h und ſchnell en ſollten zwingen würde mehrere Kurſe
runter auch den ſo wichtigen Modellirkurſus für welche er bereits
r tüchtige Lehrkräfte ſich geſichert habe wieder aufzugeben Herr
tadtbaurath Lo hauſen führt den bedauerlichen Rückgang der
chülerzahl auf die wenig glückliche Maßregel der Schulgeld
höhung und die ungleiche Behandlung der verſchiedenen Kurſe in
ſer Richtung zurück und ſtellt den Antrag daß ſich der Vorſtand
s Kunſtgewerbe Vereins unverzüglich mit dem Direktor der Schule
d dem Magiſtrate in Verbindung ſetze um das alte niedrige und

anfangs raſ eichmäßige Schulgeld 4 Mk wieder für die Anſtalt einzuführen
ne A athie ieſer auch von anderer Seite befürwortete Antrag erhielt die einc path Immige Annahme der Verſammlung Weiter erläuterte Herr Bau
eiſt und er iſpektor Peltz an einer großen Zahl von ausgelegten Blättern das
wenn er ſich r die Vereinsbibliothek erworbene Prachtwerk erſten Ranges Farbige
den romantiſſekorationen der alten und neuen Zeit von Ewald Sodann
welchen Preis urden die bisher von 10 12 Uhr feſtgeſetzten Bibliotheksſtunden auf

e e Zeit von 11 1 Uhr Sonntags verlegt und außerdem noch eine
aus ſeinem ſtalſtunde in der Woche nämlich Dienstag Abends von 8 Uhr be
denklich und blümmt Endlich theilte der Vorſitzende mit daß der Verein zwei
n Wurm an ſeiſonkurrenzen ausſchreibe nämlich ein Modell in Gyps für einen

farmigen Tafelleuchter und für einen holzgeſchnitzten Rahmen für
ide Konkurrenzen iſt je ein erſter Preis von 60 Mk und ein zweiter
n 30 Mk feſtgeſetzt Zwei weitere Konkurrenzen ſind von anderer
ſeite in Ausſicht geſtellt nämlich von Herrn Krummhaar ein
hürbeſchlag und von der AktienMalzfabrik zu Niemberg ein
eſchäftsplakat worüber ſeiner Zeit die bezüglichen Mittheilungen
olgen werden

Der Verein Knabenhort iſt einer unſerer vielen S
tigen Vereine für welche das allgemeine Intereſſe im ſteten Wachſen
h befindet Die Entwicklung deſſelben iſt dementſprechend eine höchſt
reuliche wie dies aus dem vom Vereins Vorſtande Herrn Stadt

Frordneten Demutb erſtatteten Jahresberichte deutlich hervorgeht
e Frau wen Wie Jahreseinnahme betrug rund 8414 Mk wobei hervorzuheben iſt
er wohl kaux iß die Geſchenke von Privaten und die Unterſtützung der Behörden
enken es P auf rund 5985 Mk beziffert Dem gegenüber ſteht eine Ausgaben 8285 Mk n ein nen von r ne Srtt gr er neuen Anmeldungen hat der Vorſtand die Erch Joſephine großen Zahl neue g
nut hätte abe
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chtung eines fünften Knabenhortes beſchloſſen welcher in dem
en Haufe der 1 Kinderbewahranſtalt Sophienſtraße untergebracht
erden ſoll und wahrſcheinlich mit dem Beginne des Winterſemeſters

net e W Die r den z e re ro fol tie erſtatteten Berichte geben ein ſehr erfreuliches Bild über daFortſetzung haffen und Treiben der Knaben der Beſuch beziffert ſich auf

d Knaben
9 Amtsaustritt Am 1 d M ſchied der bisherige Kantor und

oganiſt zu St Laurentii Herr A Röſer nach 41jähriger Dienſt

e dies aus den wenigen noch vorhandenen Fragmenten altrömiſcher

ehrenvollen Anerkennungsſchreibens rückſichtlich ſeiner langjährigen treuen
Amtsthätigkeit ſowie eines ſinnvollen eingerahmten Vildes die Schutz
patronin der Tonkunſt ver der Orgel die heilige Cäcilie mit
allegoriſchen Umgebungen darſtellend

Oeffentliche Der rühmlichſt bekannte und auch
von hieſigen Autoritäten auf s Wärmſte empfohlene Vorleſer und Reci
tator Hugo Zahr wird morgen Sonnabend im Saale der Neumarkt
Schützen Geſellſchaft eine Soirse veranſtalten für welche derſelbe ein
ebenſo mannichfaltiges wie intereſſantes Programm aufgeſtellt hat
Neben dem Tellmonologe und den großen Forumſcenen aus Julius
Cäſar wird er Märchen Goldtöchterchen von Leander und Herz
populär wiſſenſchaftliche Vorleſung aus dem Fliegenden zum Vortrag
bringen Wir machen auch unſere Leſer gern auf dieſe Recitation auf
merkſam welche ſicher ein Paar genußreiche Stunden bieten wird

Walhalla Theater Dieſes Vergnügungs Etabliſſement läßt
in der That die Leute von der Preſſe nicht zu Athem kommen Erſt
geſtern berichteten wir über die projektirte Neuanlage eines Sommer
artens mit Bühne und über das erſte Debut der neuengagirten

Künſtler und Künſtlerinnen heute iſt es die geſtern Abend ſtattgehabte
100 Vorſtellung der Walhalla die das öffentliche Intereſſe be
anſprucht Sie nahm vor völlig ausverkauftem Hauſe einen ſehr flotten
Verlauf Zur Erinnerung an dieſe Feſtvorſtellung ließ die Direktion
jedem Beſucher der Walhalla eine aus der Druckerei des Herrn
Paul Schwarz hervorgegangene geſchmackvoll ausgeſtattete Denkfſchrift
überreichen welche die Entſtehungsgeſchichte des Etabliſſements in die
Erinnerung zurückruft und Publikum und Preſſe den Dank für Wohl
wollen und Unterſtützung ausſpricht Zugleich enthält die Schrift ein
Verzeichniß aller bis zum geſtrigen Tage engagirt geweſenen Künſtler
und Künſtlerinnen Nach der Vorſtellung die beinahe bis Mitter
nacht dauerte begann eine ſolenne Kneipe bei der es natürlich auch an
Toaſten auf die Direktion das Halliſche Publikum c nicht
mangelte

Zur Lohnfrage der Schuhmachergeſellen Jn Faulmann s
Gaſtwirthſchaft fand geſtern Abend eine Verſammlung der Schuh
machergeſel len ſtatt um in der ſchwebenden Lohnfrage Endgiltiges
z beſchließen Altgeſelle Laws theilte einen Brief des Vorſtandes

er Schuhmacher Jnnung mit worin dieſer ein fernenes gemeinſames
Arbeiten mit der Lohnkommiſſion ablehnt und nur mit einem zu wäh
lenden Geſellenausſchuß in der ſchwebenden Frage weiter thätig ſein
will Um den Meiſtern ein Entgenkommen zu zeigen hat die Lohn
kommiſſion an Stelle des der Jnnung eingereichten Lohntarifs welcher
einen Preisaufſchlag von 38 pCt für Stückarbeit fordert einen anderen
Lohntarif der ſich mit 25 pCt Preisaufſchlag begnügt aufgeſtellt Der
letztere wurde mit Einſtimmigkeit angenommen und beſchloſſen denſelben
den Meiſtern unverzüglich zuzuſtellen mit dem Erſuchen ſich bis zum
6 d M beſtimmt zu erklären Lehnen die Meiſter die Forderungen
der Geſellen ab ſo ſoll die Arbeitsniederlegung erfolgen zuvor jedoch
verſucht werden eine Verſammlung der Arbeitgeber im Schuhmacher
ewerbe zu Stande zu bringen um die berechtigten Forderungen nach
ufbeſſerung des Lohnes zu begründen

Ein ſchrecklicher Unglücksfall ereignete ſich geſtern in der
Thorſtraße Er betraf den bei dem Bauunternehmer Lüttich hier in
Dienſten ſtehenden Knecht Hoffmann von hier Derſelbe neben dem
von ihm geführten beladenen Wagen hergehend wurde von dem plötz
lich abſpringenden Hebebaum durch Platzen der Spannkette verurſacht
ſo heftig gegen den Kopf getroffen daß er in Folge der erlittenen
ſchweren Verletzung auf der Stelle verſtarb

V Zu Tode geſtürzt Die Ehefrau des Schloſſers Sch von
hier welche wie wir berichteten vor etwa 8 Tagen wiederholt den
Verſuch machte ihrem Leben durch Ertränken in dem Saalſtrome ein
freiwilliges Ende zu bereiten jedoch immer wieder aus den naſſen
Fluthen gerettet und ſchließlich der königlichen Klinik zugeführt wurde

hat geſtern nachdem ſie tags zuvor aus der genannten Anſtalt entlaſſen
worden war dennoch auf andere Weiſe den Tod geſucht und gefunden
Dieſelbe begab ſich geſtern Mittag in einem unbewachten Augenblicke
nach dem Boden des von ihr bewohnten Grundſtücks und ſtürzte ſich

von einem Fenſter aus auf den Hofraum wo ſie als Leiche aufgehoben
wurde Jnfolge eines körperlichen Leidens litt die Frau an Tiefſinn

D Einbruch Auf dem Lagerplatz Nr 18 am Canenagerwege iſt in
vergangener Nacht ein Einbruch verübt worden Die Thäter drückten
die Fenſterſcheiben des Comptoirs ein und begaben ſich dann in das
ſelbe Hier durchwühlten ſie Alles mußten aber da verwerthbare
Gegenſtände ſich nicht vorfanden unverrichteter Sache wieder abziehen

Locale Plauderecke
Die Frauen auf der Pferdebahn Unſtreitig ſind ſie Engel

aber wenn ſie in die Pferdeeiſenbahnwagen einſteigen wollen halten
ſie ſich jedes mal an die rückwärtigen Eiſen des Aufſtiegs kommen
alſo bei der geringſten Bewegung des Wagens in Gefahr zu fallen
Unſtreitig ſind die Frauen die Krone der Schöpfung aber wenn ſie
von den Pferdebahnwagen abſteigen oder gar abſpringen wollen thun
ſie dies niemals in der Richtung des Wagens ſondern in entgegen
geſetzter und fallen entweder derb hin oder verurſachen den Mitfah
rern einen Schreck daß es ihnen einen Stich ins Herz giebt Un
ſtreitig ſind die Frauen Engel aber niemals finden ſie ſofort ihr Geld
täſchchen wenn ſie die Fahrkarten bezahlen wollen ſelbſt wenn ſie es
in der Hand haben ſuchen ſie es noch in den Kleidertaſchen welche ſie
natürlich in ihren faltigen Kleidern ebenfalls nicht ſofort finden Es
iſt ein entzückender Anblick einen ſchönen Engel in den Wolken ſeiner
Hülle nach ſeiner Taſche ſuchen zu ſehen da werden Wolken rechts ge
ſchoben links geſchoben Wolken hinabgeſchoben endlich fährt die
feine Hand in die Taſche u ſ w Dabei neigt ſich das hübſche Köpf
chen und von der kleinen Aufregung malt ſich liebliche Röthe auf die
Wangen Jſt der Engel ſchon etwas beleibter dann feuchtet ſich wohl
auch die Stirne es iſt ein entzückender Anblick Zeuge zu ſein
dieſer holden Verwirrtheit Unſtreitig ſind die Frauen Engel aber
ſelbſt wenn ſie ihr Geldtäſchchen ſchon offen haben finden ſie noch
immer nicht das Fach mit der nöthigen Münze Zu dieſem Behufe
W die Engel gewöhnlich ſehr kleine Geldtäſchchen welche aber eben
o viele Jrrfächer haben als ein niedliches weibliches Herzchen Da
ſtecken zuſammengefaltete Zettel Marken von Färbern und Sonnen
ſchirmmachern hie und da auch ſorgfältig in Papier gewickelt der
Zeuge eines kleinen Aberglaubens ein vierblättriges Kleeblatt ein

ufnagel auch eine Denkmünze und weiß Gott was noch Endlich iſt
ezahlt die Fahrkarte erworben nach neuerlichem Wolkenſchieben das

Geldtäſchchen in die den Taſchendieben ſo zugänglichen der Eignerin
ſtets ſo unerfindliche Taſche geſteckt und ſitzt der Engel in
holder Unbefangenheit da die Händchen übereinandergelegt
ein Bild des Friedens und der Behaglichkeit Das iſt nun Ent
ücken gar Ein Mann der gegenüberſitzt möchte ſofort vorieſer klaſſiſchen Ruhe in die Kniee ſinten und vor aller Welt das

gewiſſe Madame ich liebe Sie aushauchen Da kommt der
Kontroleur Unſtreitig ſind die Frauen die Krone der
Schöpfung aber wenn der Kontroleur kommt dann gerathen ſie
in fürchterliche Aufregung Erſt bemerken ſie lange nichts wenn
der Mann aber endlich von ihnen erblickt wird und er ſein
Bitte die Fahrkarte, geleiert und der Engel aus ſeinen himmliſchen

Träumen aufwachend begriffen hat um was es ſich handelt dann
ja dann iſt es ein ſchrecklicher Anblick Ein Suchen Haſten und Taſten
beginnt das ſinnverwirrend für den Zuſchauer iſt Wieder werden die
Wolken geſchoben das Schnupftuch kommt auch noch dazwiſchen
die Fächer des Geldtäſchchens werden durchſucht aber die Karte
iſt nicht da Was nun losbricht das verhält ſich zu dem vorigen
Haſten wie der Sturm zum Lüftchen es iſt ein Stürmen ein Jagen
ein Hetzen ein Wirbelwind der eifrigſten Suche War der holde Engel
früher verführeriſch ach jetzt iſt er unwiderſtehlich ſinnbeſtrickend
Die Suche macht drei Mal den Weg um den S en zierlichen Leib
der dabei nach einander eine Reihe klaſſiſcher Stellungen annimmt
drei Mal geht es durch die Wolken in die Taſche und drei Mal in das

r
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zeit aus ſeinem Amte Eine Deputation des betreffenden Gemeinde Täſchchen endlich ſteckt die Karte doch in einem der Vexirfächer des

undgebung des Kaiſers Kirchenraths erfreute den Scheidenden durch Ueberreichung eines ſehr eben ſo zierlich geputzten als unpraktiſchen Geldtäſchchens Mit welche
Anmuth welcher holdverſchämten Gelaſſenheit welche ſagen will lch
ich wußt es ja ich habe ja ſtets alles bei der Hand, nun die ver
flixte Karte dem Kontroleur gereicht wird nein noch wird eiv
Verſuch gemacht die Karte auseinander zu falten die unvermeidliches
Handſchuhe machen dies jedoch unmöglich und der Reviſor iſt ſo galant
das ſelbſt zu beſorgen Aber wenn die Karte endlich zurückgegeben
das Geldtäſchchen wieder eingeſteckt iſt dann ſtrahlt wieder der n
mel rein und in heiterer Klarheit Unſtreitig ſind die Frauen Engel 5

aber mitunter etwas unbehülflich Dieſes Spiel mit der Fahrkart
iſt nur das einfache das bürgerliche Luſtſpiel Wenn erſt noch eir
Korb oder ein Körbchen hinzukommt in welchem tauſend Dinge ſtecken
natürlich auch das Taſchentuch und das Geldtäſchchen wenn di ſes
Körbchen noch einen recht umſtändlichen Verſchluß hat bei dem es zu
drehen zu neſteln zu ſtecken zu heben giebt dann wird das bürger
liche Luſtſpiel zum Jntriguenſtück Der Korb ſeine Riemchen
chen Oeſen ſein Deckel im Jnnern ſeine tauſend Abgründe und karſt
höhlenartigen Schlupfwinkel und Jrrgänge in denen das Geldtäſchchen
und die Fahrkarte geſucht werden wirkt wie die Bühne mit zehn Thü
ren bei denen die Rennpoſſenperſonen aus und einlaufen und ſich
Schabernack über Schabernack ſpielen Und die Hauptperſon in dieſem
köſtlichen Schauſpiele iſt dann der ſuchende Engel der alle Wandlungen
der Menſchenſchickſale Entſetzen Verlegenheit Glück Freude Triumph
Stolz Schreck Niedergeſchlagenheit endlich Sieg und himmliſche Ver
klärung in einigen kurzen Minuten durchſpielt

Aus Nah und Fern
Apolda 2 Mai Spiel mit Streichhölzern Jn der

Dampffärberei von Koch brach geſtern Nachmittag Feuer aus welches
nur durch das ſchnelle und energiſche Einſchreiten des zahlreichen Ar
beiterperſonals rin ſeinem Entſtehen gelöſcht wurde ſodaß nur das
Dachgeſchoß zerſtört wurde Der 5jährige Knabe des Beſitzers hatte
mit Streichhölzern geſpielt wobei dieſelben in Brand geriethen und ſo
die Veranlaſſung zu dem Feuer wurden

Noßleben 1 Mai Neue Malzfabrik Vor einigen Tagen
wurde auch in unſerem Orte der Grundſtein zu einer neuen Actien
Malzfabrik gelegt welche auf einen ziemlich umfangreichen Betrieb
berechnet iſt da für den Keller und die Erdgeſchoſſe nicht weniger als
1500 Cubikmeter Erde ausgeſchachtet worden ſind

Leipzig 2 Mai Eiffelthurm Die Aufmerkſamkeit der
Paſſanten wird durch ein in den Schaufenſtern der Dr Schneiderſchen
Lehrmittelhandlung ausgeſtelltes Modell des Pariſer Rieſenbaues im
hohen Grade in Anſpruch genommen Neben dieſes Miniatur Kunſt
werk iſt ein Modell der hieſigen Petrikirche geſtellt ſo daß der Be
ſchauer in der Lage iſt ſich über die gewaltigen Dimenſionen des
Thurmes durch einen Vergleich auf s Beſte zu informiren Die Kreuz
blume der Petrikirche überragt nur unbedeutend den erſten Thurmabſ
und kann man ſich hiernach ein Bild von der ſchwindelnden Höhe d
Thurmes machen

Greiz 1 Mai Großfeuer Jn früher Morgenſtunde wurde
heute die mechaniſche Weberei von Liborius durch ein ausgebroche es
Feuer vollſtändig zerſtört Menſchenleben ſind glücklicher Weiſe nicht
zu beklagen dagegen ſind gegen 200 Arbeiter brotlos geworden

Koburg 1 Mai Sturz vom Pferde Vorgeſtern in den
Vormittagsſtunden ſtürzte die Gräfin v Ortenburg unweit der Bar
riere zwiſchen Esbach und der Roſenau vom Pferde wurde ein Stück

eſchleift und blieb dann bewußtlos liegen Das auf der Strecke nach
Bertelsdorf dahin jagende Pferd wurde vom Baron v Werthern be
merkt auf deſſen Veranlaſſung Leute ausgeſchickt wurden um einen
etwa verunglückten Reiter aufzuſuchen Bald fand man denn auch die
Gräfin von Blut überſtrömt bewußtlos am Boden liegend Sie wurde
nach dem Schloſſe Esbach gebracht wo der herbeigerufene Arzt außer
einigen leichteren Wunden am Kopfe einen doppelten Armbruch feſtſtellte

Werdan 2 Mai Leichenfund im Brunnen Jn dem
Nachbarorte Chursdorf wurde in einem dortigen Brunnen die Leiche
eines neugeborenen Kindes gefunden welche ſchon längere Zeit im
Waſſer gelegen haben mußte da bereits eine ſtarke Fäulniß eingetreten
war Es liegt unzweifelhaft ein Kindesmord vor jedoch haben die
angeſtellten Nachforſchungen noch keinen Fingerzeig zur Feſtſtellung der
unnatürlichen Mutter geboten

Dresden 1 Mai Vierzehn Großenhainer Huſaren
wurden in das hieſige Feſtungsgefängniß eingeliefert Es ſind dies
Theilnehmer an den vor einigen Monaten in Großenhain verübten Er
ceſſen welche von dem Diviſionsgerichte zu Gefängnißſtrafen von 8
Monaten bis zu 1 Jahr verurtheilt wurden

Hamburg 2 Mai Die Kellnertracht der Zukunft
Von einem Jntereſſenten der Ausſtellung iſt ein Ehrenpreis von 15
Mark ausgeſetzt für die beſte Kleidertracht der Kellner Es
wurde bei dieſer Gelegenheit namentlich darauf hingewieſen daß in
feinen Hotels der Gaſt bei Feſtlichkeiten von dem Kellner und Lohn
diener in Frack und weißer Binde nicht zu unterſcheiden ſei Der
Pächter des Reſtaurants 1 Klaſſe auf der Ausſtellung Brin
mann von dem Hotel zu den vier Jahreszeiten wird ſich wie viele
andere Reſtaurateure um den Preis bewerben und wie der Eiſenb
Ztg mitgetheilt wird die Kellner mit folgender Kleidung einſtellen
Kniehoſen mit ſchwarzen Strümpfen Stiefeletten wie ſie die öſter
reichiſche Jnfanterie trägt mit blanken Schnallen kurzes anſchließendes
Jaquet Weſte aus Waſchſtoff und ſchwarzem Shlips mit weißem Kra
en Das Jaquet erhält blanke Knöpfe mit Monogramm wie diePortiers in den Hotels Dieſe Kellner Uniformen ſind nach

einer geſchickten Compoſition bereits in Hamburg angefertigt
Hamburg 2 Mai Der Horner Luſtmord Mord

ver ſuch Die Polizeibehörde hat vorgeſtern die rothen Zettel an den
Anſchlagsſäulen c entfernen laſſen welche auf die Ergreifung des
Horner Knabenmörders eine Belohnung von 1000 Mk aus
ſetzten Es iſt damit wohl deutlich ausgedrückt daß man gewiß iſt in
dem am 1 Oſtertage verhafteten Schuhmachergeſellen Adolf Benthien
thatſächlich den beſtialiſchen Knabenmörder entdeckt zu haben der trotz
einer Menge vorliegender Jndicien die That immer noch läugnet
Ein Mordverſuch wird aus dem benachbarten Flecken Ahrensburg ge
meldet wo ein Arbeiter ſeine frühere Geliebte ein Dienſtmädchen aus
verſchmähter Liebe zuerſt mit Scheidewaſſer begoß und dem Mäd
chen ſodann mit einem Inſtrument etwa zehn Schläge auf den
Kopf verſetzte Dem Tode nahe wurde das Mädchen Abends aufge
funden während der Mordgeſelle der einen Selbſtmordverſuch machte
dem Gefängniß übergeben wurde Das entſetzlich zugerichtete Mädchen
lebt zur Zeit noch

Bremen 2 Mai Schiffsunfall Der Llohdpoſtdampfer
Köln welcher am 28 April von Montevideo abgegangen war iſt

am 1 Mai mit gebrochener Uebertragungswelle von dem Kosmos
dampfer Menes nach Montevideo zurückgebracht worden

BVerlin 2 Mai Auch eine Emanzipation Auch bei den
Selbſtmorden ſo ſchreibt das B bekundet jetzt das zarte
Geſchlecht eine gewiſſe Emanzipation indem ſeine lebensmüden Vertreter
nicht mehr wie ſonſt zum Gift greifen oder ins Waſſer gehen ſich
vielmehr mit dem Revolver ins Jenſeits zu befördern ſuchen Zu den
in letzter Zeit gemeldeten einſchlägigen Fällen iſt ſoeben ein neuer hin
zugetreten Als am geſtrigen Morgen gegen 6 Uhr mehrere Arbeiter
von Schmargendorf aus auf dem Wege nach den Eiſenbahn Werkſtätten
der Station Grunewald begriffen waren fanden ſie in der Nähe des
Hallenſees die Leiche einer etwa 20 J alten ſehr ſchönen
Dame welche ihrer feinen ſchwarzen Kleidung und überhaupt ihrem
ganzen Aeußeren nach den vornehmeren Ständen anzugehören
Jn der linken Hand hielt die Leiche einen Spi
rechten noch den Revolver krampfhaft feſt mit ch eine
Kugel in den Kopf gejagt hatte Die Arbeiter erſtatteten ſchleunigſt
Anzeige von dem grauſigen Funde und die Leiche wurde ſodann an

egel in der
ſie

der Stelle an der man ſie entdeckt zunächſt mit Reiſt und

d e ger 7 e Jer a ionrunewald hergegeben hat Geſtern Abend um dieLeiche noch auf derſelben Stelle r les
Budapeſt 1 Mai Eine Blutthat Das 8 des

Kämmerers und Gerichtspräſidenten Dr Chriſtof Laky in imwar geſtern der Schauplatz einer entſetzlichen Buga Tee eng
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erſchien der Kutſcher Joſef Kertesz in der Wohn des Präſidenten
und forderte ſeine Frau die dort als Köchin bedienſtet iſt heftig auf

das n ſofort v und mit ihm zu gehen Die Gemahlin
des Präſidenten kam auf den Lärm der durch den Wortwechſel ent
ſtanden herbei und verwies dem rohen Menſchen ſein gewaltthätiges
Auftreten In ſeiner Wuth zog der Kutſcher einen Revolver und gab
zwei Schüſſe auf ſeine Gattin ab die leblos zuſammenſank ſodann
eilte der Mordgeſelle der ſich flüchtenden Gemahlin des Gerichtspräſi
denten nach und feuerte zweimal auf ſie Eine Kugel verletzte ihre
Hand die andere drang in ihren Körper Die Verletzung der Unglück
lichen iſt lebensgefährlich Nach dieſer Unthat jagte ſich der Mörder
ſelbſt eine Kugel in den Kopf und ſank zu Tode getroffen nieder

L Paris 1 Mai Ueber den Liebesroman des jungen
Rochefort wird dem Petit Journal aus Böna in Algier gemeldet
Seit ſeiner Rückkehr aus Brüſſel wo er ſeinen Vater beſuchte nach
Algerien war er traurig und niedergeſchlagen und bekundete ſeine Ab
ſicht ſich wieder nach Paris zu begeben Er verkehrte oft auf dem
Telegraphen Bureau und hatte Befehl ertheilt ihm die Depeſchen in
ſein Zimmer im Gaſthofe zu bringen Am Sonntag ſandte er ſelbſt
ein Telegramm ab und erhielt deren drei Das letzte das ihm um
halb 2 Uhr zugeſtellt wurde lautete Bin mit Lebewohl auf
ewig einverſtanden Nelly So oder auch Orc waren
alle Depeſchen gezeichnet die der Vicomte de Rochefort ſeit acht Tagen
aus Paris erhielt Um halb 3 Uhr fand ihn ein er todt auf
ſeinem Bette liegend Etwa eine Stunde ſpäter traf eine neue De
peſche ein von welcher der Unterſuchungsrichter Kenntniß nahm Jhr
Inhalt hätte ohne Zweifel den a r Entſchluß des jungen
Mannes wieder geändert Es heißt die Dame um derentwillen der
Sohn Rocheforts ſich tödtete ſei eine berüchtigte Halbwelterin deren
Hauptkapitaliſt ein bekannter Advokat ihr nicht erlauben wollte ſich
für einige Zeit nach Algerien zu begeben wie Rochefort es von ihr
verlangte Der Vater Rochefort welcher die Heftigkeit und Ueber
ſpanntheit ſeines Sohnes wohl kannte hatte dieſem vor ſeiner Abreiſe
nach Brüſſel das men abgenommen nach Algerien zurückzukehren ohne zu ahnen daß die Entfernung das Uebel noch verſchlim
mern würde

Nizza 1 Mai Der Unfall der Königin von
Württemberg Die ausführlichen Berichte welche nunmehr über
den fatalen Vorgang bei Nizza am 27 April vorliegen laſſen er
kennen wie groß die Gefahr war in welcher ſich Königin Olga be
fand Nach dem Eclaireur ergänzen wir die telegraphiſchen Berichte
durch folgende Einzelheiten Um 4 Uhr 24 Min war der Landauer
in welchem ſich die Königin mit ihrer Staatsdame befand auf der
Höhe von Petite Afrique am ſog Kap Roux angelangt der Kammer
diener ſaß auf dem Bocke neben dem Kutſcher An dieſem Ort iſt die
Eiſenbahn ziemlich nahe an der Straße und läuft in einen Tunnel
ein Als der Landauer dort vorbeikam kam ein Zug plötzlich unter
grellem Pfeifen aus dem Tunnel heraus Die erſchreckten Pferde
wurden ſcheu rannten die Straße hinab und überſprangen mit ge
waltigem Satz die Schutzwehr welche den Weg gegen das Meer hin
einfaßt Die vorderen Wagenräder ſtie gegen die Mauer und die
Pferde blieben einen Augenblick in der Luft hängen etwa zehn Meter
über den Felſen der ſteilen Küſte Alles das war das Werk eines
Augenblicks Der Landauer blieb eine Minute in dieſer r
Lage mit der Ausſicht durch das Gewicht der Pferde über die niedrige
Se re hinübergezogen zu werden und in die Tiefe zu ſtürzen
Der Bediente ſprang vom Bock und fiel zu Boden wobei er ſich am
Arm und im Geſicht verletzte Die Königin und ihre
Ehrendame blieben im Wagen Glücklicherweiſe brach plötzlich
die Deichſel deſſelben mitten entzwei die Stränge riſſen und
die beiden Pferde rollten auf dem Abhang des Abgrundes hinunter
ein Johannisbrodbaum der dort faſt horizontal daliegt hielt ſie im
Sturze auf ſo daß ſie nicht ins Meer hinabfielen Jnzwiſchen war
der Kutſcher herabgeſprungen und half der Königin und der Staats
dame aus dem Wagen eide hatten nicht die geringſte Verletzung
erlitten Die Königin welche ſich natürlich in Aufregung befand be
gab ſich zur Villa Truth deren Eigenthümer General Kladitſchew ſie
aufs Freundlichſte empfing und auch dem verletzten Diener die erſte Sorge
angedeihen ließ Nachdem ſich die Königin erholt hatte brachte ſie
General Kladitſchew in ſeiner Equipage nach Nizza Jn Beaulieu
hatte ſich inzwiſchen die Nachricht von dem Unfall verbreitet Man
laubte daß die m verletzt ſei Bauern und Fiſcher eilten mit
Seilen und anderen Rettungswerkzeugen herbei Sie bemerkten in
der Tiefe die armen Pferde das eine auf dem andern liegend und
e ſich abmühend aufzuſtehen Das zu unterſtliegende verendete
bald von dem Gewichte des oberen erſtickt Nach einer Arbeit von
einer Stunde gelang es das lebende Pferd mit Seilen feſtzubinden
und auf die Straße emporzuziehen Der Ccelaireur erwähnt noch
daß bereits vor 1 Jahren ein ganz ähnlicher Anfall an der gleichen
Stelle vorgekommen iſt und verlangt daß ſofort in der ganzen Länge
der Straße eine Schutzmauer gebaut werde die hoch genug iſt daß
ſcheu gewordene Pferde nicht darüber ſpringen können Die franzö
ſiſche Bevölkerung hat ſich wie von den verſchiedenſten Seiten über
ginſtimmend gemeldet wird bei dem Unfall der Königin durchaus
höflich zuvorkommend und bereit zur Hilfeleiſtung gezeigt

Gerichts Zeitung
H Berlin 2 Mai Weibliche Neugier brachte die beiden

Frauen J und S auf die Anklagebank des hieſigen Schöffengerichts
Als Frau J aus der von ihr innegehabten Wohnung in der Linien
ſtraße auszog und eine neue Wohnung in nächſter Nähe nahm hatte
ſte einen Wohnungsſchlüſſel behalten und an dieſen erinnerte ſie ſich
als ſie mit der Frau ihres Wohnungsnachfolgers des Bildhauers
bekannt geworden war und mit einem gewiſſen ſtillen Neid von der
ſelben immer wieder hörte wie ſchöne Sachen dieſelbe ſich angeſchafft
habe Jn Folge dieſer Erzählung erwachte in der Frau der unbe
zwingliche Trieb ſich ſelbſt einmal zu überzeugen wie es bei d M
eigentlich ausſehe und da auch die Nachbarin Frau S von derſelben
Neigung geplagt wurde ſo drangen Beide in Abweſenheit der Frau M
mit An des noch vorhandenen Schlüſſels in deren Wohnung ein
befriedigten ihre Neugier und nahmen weil ſie ſich nichts dabei dachten
beim Fortgehen von einem Tablet mit Pfefferkuchen welcher auf einem
Liſche ſtand noch je ein Stück auf den Weg mit Dieſe That warbald darauf einer Nachbarin mitgetheilt worden und da von letzterer

wieder Frau M erfuhr welche Geiſter in ihrer Umgang ge
halten hatten ſo war eine Anklage wegen gemeinſchaftlichen Haus
friedensbruchs und Entwendung von Genußmitteln die Folge Der
Gerichtshof verurtheilte die beiden Frauen wegen des Hausfriedensbruchs
zu je einer Woche Gefängniß und wegen der Entwendung von Genuß
mitteln zu drei Mark Geldbuße

Vermiſchtes
C V Ein Sonnenanbeter und Landwehrmann wurde

in Schöneberg bei Berlin gelegentlich der Vereidigung der Landwehr
auf Kaiſer Wilhelm II entdeckt Während des feierlichen Aktes mel
dete der Feldwebel plötzlich dem Hauptmann daß ein Mann die Eides
formel nicht nachſpreche Der Betreffende wurde ſofort vor den Haupt
mann gerufen und gefragt weshalb er nicht ſchwöre worauf derſelbe
erklärte er könne keinen Eid zu Gott dem Allmächtigen und Allwiſ
ſenden ſchwören da er an einen ſolchen nicht Auf weiteres
Befragen woran er denn glaube erklärte der aterlandsvertheidiger
daß er die Sonne anbete Der Mann wurde nachdem ihm ſein Land
wehrpaß abgefordert war vorläufig unvereidigt entlaſſen

O W Eine ungewöhnliche Entführungs Geſchichte kam
dieſer Tage vor dem Gerichte in Eaſtbourne London zur Verhand
lung Die Angelegenheit erregte deshalb ein beſonderes Aufſehen
weil das Mädchen den Mann entführt hatte und nicht wie das imritterlichen Zeitalter der Fall zu ſein pflegte der Mann mit der
Schönen davongelaufen war Karoline ein etwa 17 Jahre altes Mäd
chen iſt die Tochter eines wohlhabenden Holzhändlers Smith in Eagſt
bourne Die Mama ſandte ihre Tochter jüngſt aus um einige Ein
käufe zu machen Statt deſſen ging ſie zum Zeltlager einer Zigeuner
bande wo ein junger flotter Geſelle ihr beſonders in die Augen

eſtochen hatte und ſchlug ihm vor mit ihr davonzulaufen Diphton
o hieß der Zigeuner wollte anfänglich von dem Vorſchlage nichts

wiſſen aber ihrem leidenſchaftlichen Drängen nachgebend packte er
ſeine Habſeligkeiten zuſammen nahm ein kleines Zelt mit und machte
ſich in der Nacht mit der ſüßen Karoline auf den Weg gleichgiltig
wohin Die erſte Nacht fanden ſie keinen günſtigen Platz ihr v
aufzuſchlagen und ſchliefen hinter einer Hecke Dann marſchirte dasflüchtige Lichegpgar weiter nach Brighton Tunbridge Wells Wool

wich und erſt auf der Allmend bei Plumſtead entdeckte ſie der vom
troſtloſen Papa abgeſandte Detektiv Fräulein Smith und ihr Zigeu
ner weigerten ſich energiſch nach Eaſtbourne zurückzukehren aber ein
Haftbefehl war gegen Diphton ausgewirkt worden weil die Entführte
unter 18 Jahren war Vor Gericht wurde der Zigeuner freigeſprochen
da er beweiſen konnte daß die loſe Karoline mit ihm und nicht er
mit ihr davongelaufen und daß er über ihr Alter in Unkenntniß ge
weſen Nach der Freiſprechung des Zigeuners fand in der Straße
eine aufregende Scene ſtatt Der Papa hatte die Flüchtige feſt am
Arm gepackt und zerrte ſie nach Hauſe Sie ſträubte ſich mit allen
Kräften und flehte die Umſtehenden ſo rührend an ihr zu helfen zu
ihrem braunen Zigeuner zurückzukehren daß das Mitleid allgemein
war Es half ihr aber nichts ſie mußte in s Elternhaus zurück

Auch ein Prügelmotiv Kürzlich ging ein Stettiner Fiſchhändler
durch die Mittwochſtraße Dort ſah er wie zwei Schiffsarbeiter ſich
im Kampfe an der Erde wälzten Sie erhoben ſich ſetzten aber das
Gefecht weiter fort Der Fiſchhändler riß ſie auseinander und machte
dem Ringen ein Ende worauf der Eine davonlief Der Andere noch
ganz erſchöpft und erhitzt ſah ſeinem Gegner wüthend nach und rief
aus Und ſo ein Kerl will mir vorreden daß die Quappe lebendige
Junge kriegt

Die herzigen Kleinen Ein Ehemann der ziemlich ſtark unter
dem Pantoffel ſteht und gleichzeitig großer Hundeliebhaber iſt kauft
auf einer Reiſe ein Paar ganz junge Hunde Da er es nicht wagt
dieſelben nach Hauſe zu bringen bevor ſie ſich gewiſſe jugendliche Un
arten abgewöhnt haben giebt er ſie bei einem Hundehändler in Pflege
und Erziehung Als er einige Tage darauf nach Hauſe kommt findet
er ſeine Frau über Hals und Kopf beſchäftigt Vorbereitungen zum
Verlaſſen ſeines Hauſes zu treffen Es war von dem Hundehändler
folgendes Telegramm eingetroffen Die herzigen Kleinen befinden ſich

r wohl und ſehen prächtig aus Schicken Sie Geld für ihre Ver
pflegung

rei Regenmäntel aus Paris Das Flunkern mit franzöſiſcher
Etikette führte kürzlich in einem großen Wiener Geſchäftshauſe zu fol
gender draſtiſchen Szene Ein Ruſſe tritt mit ſeiner Frau und zwei
Töchtern in das Geſchäftshaus um für die Damen Regenmäntel zu
kaufen Bald war ein ganzer Berg dieſes Artikels vor den Kunden
aufgethürmt Die Wahl iſt getroffen das Familienhaupt öffnete ſchon ſein
rubelgeſpicktes Portefeuille da macht der Kommis noch die Rand
bemerkung Die Herrſchaften werden mit den Mänteln ſehr zufrieden
ſein erſt vor wenigen Tagen ſind dieſelben aus Paris angekommen

So erwiderte der Ruſſe wir fahren morgen ſelbſt nach Paris
Wozu die Mäntel bis dahin ſchleppen Da wollen wir ſie lieber gleich
dort kaufen Sprach s und ging mit ſeinen Damen natürlich ohne
Mäntel ab

Muſik und Kochkunſt weiß ein Muſikalienhändler einer kleinen
Stadt in ſeiner Empfehlung einer Eierpolka zu verſchwiſtern indem
er folgende Gebrauchsanweiſung giebt Man ſtellte die Polka auf das
Notenpult lege ſodann die Eier in bereit gehaltenes kochendes Waſſer
und ſpiele nun die Polka in gemüthlichem Tempo durch Jſt man
damit fertig ſind die Eier pflaumenweich

Wie Maria von Burgund ausſah Unſere Leſerinnen die
Guſtav Freytags Brautfahrt geſehen haben wird es intereſſiren zu
erfahren daß Kaiſer Maximilian ſelbſt von ſeiner Braut um deren
willen er den abenteuerlichen Zug in s Burgunderland unternommen
ein anſchauliches Bild entworfen hat Kurze Zeit nach ſeiner 1477 er
folgten Vermählung ſchrieb er nämlich an einen Vertrauten Maria
iſt von Leib klein viel kleiner als die Roſina Maximilians frühere
Geliebte und ſchneeweiß ein braunes Haar ein kleines Nasl ein
kleines Häuptl und Antlitz braune und graue Augen gemiſcht ſchön
und lauter nur das untere Häutel an den Augen iſt etwas herab
geſenkt gleich als ob ſie geſchlafen hätt doch iſt es nicht wohl zu
merken der Mund iſt etwas hoch doch rein und roth ſonſt eine viel
ſchönere Jungfrau als ich all mein Tag geſehen hab und fröhlich
Hätten wir hier in den Niederlanden Fried wir ſäßen im Roſengarten

40,000 Nadelſtiche Vom Rhein wird geſchrieben Unter
verſchiedenen Geſchäftsleuten in R kam es unlängſt beim Glaſe Wein
zur Wette indem ein anweſender Meiſter von der Nadel behauptete
zur Anfertigung eines Ueberziehers ſeien mindeſtens 40,000 Stiche
nöthig Es wurde nun einem Bäcker ein Ueberzieher angemeſſen und
unter abwechſelnder Beaufſichtigung dreier Meiſter dexſelbe von dem
wettenden Schneider gefertigt Die ſorgſame Zählung der Stiche ergab
jedoch daß nur 39,625 Stiche nothwendig waren eine Thatſache die
bewies daß die Behauptung des Schneidermeiſters zwar nicht ganz
richtig aber immerhin ziemlich begründet war Er hatte den ver
wetteten Wein zu bezahlen und überdies erhielt er für die Anfertigung
des Ueberziehers keinen Batzen

Wachtſtubenhumor Eine allerliebſte Parodie betitelt Aus
zug aus einem ausgegrabenen altägyptiſchen Parolebuch lautet folgender
maßen A Kommandanturbefehl Parole Memphis Wache 2 Bat
5 Nubiſchen Infanterie Regiments 1510 du jour Hauptmann Hiero

lyphus Rondelieutenant von Cambyſes 1 Der Gefreite Zoroaſterer 4 Kompagnie 2 Nieder Aegyptiſchen Pyramiden Regiments Nr 580

erhält 3 Tage ſtrengen Katakomben Arreſt weil er ſich die ganze Nacht
herumgetrieben hat und auf verbotenen Wegen in die Pyramide zurück
gekehrt iſt 2 Der Kanonier Seſoſtris der 10 Batterie 1 Lybiſchen
leichten Balliſten Regiments Nr 50 erhält 4 Wochen ſtrengenSarkophagenArreſt weil er einem heiligen Krokodil abſichtlich auf den

Schwanz getreten hat B Diviſionsbefehl Von einem Urlaub nach
der Oaſe des Jupiter Ammon zurückgekehrt übernehme ich wieder das
Kommando der Dodekarchie C Regimentsbefehl 1 Morgen früh
6 Uhr per Kompagnie 8 Mann zum Mumienſtopfen 2 Der Lieute
nant Graf Ramſes erhält einen 14tägigen Urlaub nach Theben behufs
Erlernung des Apis Dienſtes 3 Der Unteroffizier Radames erhält
3 Strafrapporte in Sandalen weil er mit ungeſalbtem Bauche auf die
Wache gezogen und vor einem pharaoniſchen Sichelwagen nicht hat in
die Sperre treten laſſen 4 Der Lieutenant von Cheops wird erſucht
ſeine Sphynx nicht wieder ohne Maulkorb herumlaufen zu laſſen
D Bataillonsbefehl Da der Gefreite Papyros meine mündliche An
ordnung nicht verſtanden zu haben ſcheint erſuche ich die 3 Kompagnie
demſelben den Befehl in Keilſchrift noch einmal zugehen zu laſſen
E Kompagniebefehl Ein Theil der Kompagnie wirft Speere aufStand 8 er erſte Wurf fällt um 3 Uhr dazu Lieutenant Pſammetich

der Reſt der Kompagnie tritt um 5 Uhr zu einer Wüſtendienſtübung
in der Nähe von Gizeh an Die Herren Offiziere erſcheinen zu Kameele
Von da gehen die Schwimmſchüler nach dem See Moeris Krokodile
ſind vorher an Ketten zu legen Unteroffizier Potiphar mit 6 Mann
um Sammeln von Krokodilsthränen Nachmittag von 8 Uhr an Jnruktion und Köcherputzen dazu Lieutenant Seſoſtris IV Regiments

notiz für die Herren Offiziere Heute Abend 9 Uhr findet in der
Offizierspyramide Liebesmahl ſtatt demnächſt wird der Tempel des
Mamwmon gelegt

Abgekürztes Verfahren Eine ſummariſche Juſtiz übte wie
man der Tgl Rdſch ſchreibt zu Ende des vorigen Jahrhunderts der
Amtmann B in Cranichfeld im Herzogthum Sachſen Gotha Altenburg
aus Bei einer Viſitation fragte ihn der Superintendent Nun
Herr Amtmann wie geht s mit Jhren Unterthanen ſind Sie mit ihnen
zufrieden O ja lautete die Antwort denn Prozeſſe kenne ich

gar nicht Entſteht ein Streit ſo laſſe ich die Parteien auf meine
Stube kommen und vergleiche die Sache Will nun ein Streitkopf
durchaus nicht nachgeben ſo ſchlage ich ihm ein paar hinter
die Ohren werfe ihn zur Thür hinaus und damit iſt die Sacheabgemacht Als dem Herzog die Sache bekannt wurde lachte er
herzlich und gab dem Amtmann eine Zulage von fünfzig
Thalern

Die Verhaftung einer der ſchönſten und eleganteſten
Damen Turins wegen Mordes hält die Gemüther jener Stadt
ſeit Beginn der vorigen Woche in Aufregung Bei der Gattir des an

eſehenen dortigen Bankiers Ding welch letzterer ſeit einiger Z
chwer leitend iſt erſchienen in deren Privatwohnung zur Zeit de
Dämmerſtunde zwei verdächtig ausſehende jedoch elegant gekleid

ndividuen Namens Caglio und Tellio Der erſtere forderte
umme von 20000 Francs für Rechnung des Hauſes GerſonVivoy

u Co in Paris Tellio bat um die Begleichung des Anſpruches
60000 Francs für ein anderes Pariſer Bankhaus Als die Da
unter Angabe von plauſiblen Gründen die r verweigerte v
ſuchten ſie mit den Verhältniſſen vermuthlich vertraut mit Gewalt
das Zimmer des kranken Gatten derſelben einzudringen Made
Ding in der Hoffnung die frechen Betrüger zu erſchrecken be
Geiſtesgegenwart genug einen Revolver zu ergreifen und einen S
abzugeben Die Verwegenen jedoch entwaffneten ſie und ſie alsde
arg mißhandelnd gelangten ſie in der That auf den Korridor der
dem Zimmer ihres Gemahls führte Jetzt nahm die verzweifelte Fr
ihre letzten Kräfte zuſammen riß einen Dolch aus einer die We
ſchmückenden vollſtändigen Rüſtung und ſtieß ihn dem erſten Angre
Caglio derart in den Leib daß dieſer nach wenigen Minuten den G
aufgab Von dem zu ihm gedrungenen Geräuſch erſchreckt hatte
Herr Dina erhoben und war bis zur Thür gewankt wo ihm der
blick des Sterbenden zu Theil werden mußte Frau Dina wurde h
haftet Das Drama bildet das Tagesgeſpräch von Turin

Briefkaſten
G K 100 Hier Die betreffenden a wen bedeuten folge

kleine körperliche Fehler welche die Tauglichkeit im Allgemeinen n
aufheben laut Anlage 1 der Rekrutirungs Ordnung Etwas n
innen gebogene Kniee einzelne Blutadern an den Beinen ohne Knot
bildung geringe Erhöhung der einen Schulter oder Hüfte SieV prnöchtlich wegen zu ſhmaler Bruſt auf ein Jahr zurückgeſt

worden

Amerika erkundigen ob die Hinterlaſſenſchaft Jhres 1824 drüben
ſtorbenen Verwandten noch vorhanden iſt und nach a nerikanifſe
Geſetzen von den Erbberechtigten erhoben werden kann Der O
hat bezüglich amerikaniſcher Erbſchaften immer ein ſtarkes Mißtrau

Sohn eines Abonnenten Für die Handelsmarine ſind ſohn
uns bekannt keinerlei Beſtimmungen über die Annahme der Schi
jungen vorhanden Solche hängt ganz von den einzelnen Rhedern
Selbſtverſtändlich iſt trotzdem ein ſehr kräftiger Körperbau dazu
forderlich

Humor
ſelbſt kennen ſo treten Sie um des Himmels willen in keinen e
Es giebt nichts Schrecklicheres als humoriſtiſche Veranſtaltungen de
die Gottesgabe Humor fehlt

ſelige Stunden folgen ſolche voll Gram und Leid das iſt auch
eine alte Geſchichte die ewig neu bleibt Aber laſſen Sie den M
nicht ſinken Vor wenigen Augenblicken noch lag heller lachen
Sonnenſchein über Stadt und Feldern jetzt dröhnt der Donner
zuckt der Blitz und klatſchend ſchlagen die Regenſchauer wider
Fenſter Morgen aber wird uns hoffentlich die warme Frühlin
ſonne wieder beſcheinen Alſo Kopf in die Höhe verehrte Nis
Man ſtirbt nicht ſo leicht am gebrochenen Herzen Das ſagt Jhr
der Briefkaſtenonkel nicht etwa aus Erfahrung denn als griesgräm

Tr V c u d v d v 99 4 re e i e t Die 90 u ge hnatürlich völlig fremd Aber die Sterblichkeitsſtatiſtik des deutſä
Geſundheitsamts hätte erſt noch eine Rubrik einzuführen Todesurſa
Gebrochenes Herz Uebrigens vielen Dank für Jhr Vertraudas der Onkel zu ſchätzen weiß und freundlichen Gegengruß

Telegramme und ſetzte Nachrichtr
Halle 3 Mai Jn der Saale hinter der Lüttig ſc

Schneidemühle in Trotha fand man geſtern Abend eine männli
Leiche Gleichzeitig ward am jenſeitigen Ufer unterhalb der Er
witzer Papierfabrik eine männliche Leiche angetrieben Jn d
ſelben vermuthet man die beiden gelegentlich einer Kahnpartie
2 Oſterfeiertag verunglückten Handwerksgehilfen

nicht recognoscirten Mädchens das ſich erſt am Tage zuvor
jener Stelle in die Saale geſtürzt hatte Den Vorgang hatte e

Hülfe bringen

A Halle a 3 Mai
Unglücksfal der ſich hente Vormittag gegen 11 Uhr auf d

gemeldet Beim Rangiren wurde der Weichenwärter Giſtel

ſtehende Mann wurde zur Klinik überführt
ob er am Leben bleiben wird

Kiel 2 Mai
begab ſich zur Beſichtigung der Kanalarbeiten heüte nach Lebens

beſtieg dort einen Dampfer und befuhr die Kanalſtrecke
Rendsburg

Poſen 2 Mai Die große Dampfſchneidemühle d
Urbanski und Gumprecht in Wald Barloſchen bei Wollſtein
vollſtändig niedergebrannt
muthet

ſitzende des Kölner Männer Geſang Vereins 3000 Frt
für die Armen Roms überwieſen

Wien 2 Mai Geſtern begann die Demolirung d
Jagdſchloſſes Meierling in vier Wochen wird das Schlößd
vom Erdboden verſchwunden ſein Unmittelbar hernach ſoll
Bau des Kloſters für die Karmeliterinnen in Angriff genomm
werden Das Sterbezimmer des Kronprinzen wird bekanntlich
eine Kapelle umgewandelt Die hieſige päpſtliche Nuntiatur l
die Meldung dementiren daß Galimberti zum Nuntius
Berlin deſignirt ſei

Rom 2 Mai Der Fanfulla zufolge lehnte Menabr
das ihm angebotene Portefeuille des Aeußeren ab
reiſte heute in der Richtung nach Paris ab wo er nach Beg
der Feſtlichkeiten eintrifft

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 3 Mai

Theils heiter eheils wolkig warm Regenſchauer nicht
ausgeſchloſſen

An unſere Abonnenten richten wir das höfli
und rn Erſuchen jede Unpünktlichkeit in d
Zuſtellnng unſeres Blattes zu unſerer Kenntniß zu bri
gen worauf wir ſofort Abhülfe ſchaffen werden Ree
mativnen beliebe man an unſere Haupt Expedition Gre

Ulrichſtraße 36 3 richten

Abonnent K H Sie müſſen ſich bei dem deutſchen Konſul

Wenn Sie den Zweck eines humoriſtiſchen Vereins n

Johann M

das Unvermeidliche 4Hermance Ja ſo geht s nun einmal im Leben Auf fröhlt

Halle 3 Mai Geländete Selbſtmörderin Geſt
zog man aus der Saale bei Trotha die Leiche eines bisher u

in der Nähe wetlende Frau mit angeſehen konnte aber ſelbſt ki

hieſigen Bahnhofe ereignete wird uns bei Schluß der Redaktif
man r

einer Maſchine erfaßt und erlitt eine ſchwere Verletzung
Bruſtkorbs Der ſchwer Verwundete in den fünfziger Jah

Es iſt zweifelh

Der Staatsminiſter von Böttich

Es wird eine Brandſtiftung v

Aachen 2 Mai Laut Kölniſcher Zeitung hat der v
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Pr 36 Sonnabend
Ucdber verſchönernde Gefichtsbildung

Eine Anleitung ſchön zu werden oder zum Mindeſten
öner zu werden als man bis dato geweſen gewiß eine

likation geeignet weite Kreiſe zu intereſſiren Jn
reund und Jeckel s Verlag hat der bekannte Phy

ognomiker Ernſt Schulz ein Buch herausgegeben das
ch mit nichts Geringerem beſchäftigt als mit dem obigen

ema Es betitelt ſich Ueber verſchönernde Geſichts
n S Plaudereien und RathſchlägeKann der erfaſſer auch keine Mittel an die Hand geben
größere Schönheitsfehler zu verbeſſern lange Raſen kurz
und ſchiefe Naſen gerade zu machen oder ähnliche Wunder
z bewirken ſo zeigt er doch in lehrreicher und amüſanter

eiſe wie es möglich iſt durch Erziehung des inneren
Menſchen den äußeren derart zu beeinfluſſen daß die
Schönheit oder wenigſtens ein ſympathiſcher Ausdruck
der Phyſiognomie ſiegreich die Oberhand gewinnt Der
Menſch kann mehr oder minder für ſein Geſicht das iſt
die Grundtheſe der geiſtreichen Arbeit und wie der Menſch
dieſe Verantwortlichkeit zu ſeinen Gunſten ausnützen kann
das führt der Rerfaſſer in einem ziemlich nwfangreichen
Bande aus Auch eine Fülle hiſtoriſchen und anderen
Materials von wiſſenſchaftlichem Werth iſt mit vielem
Fleiße zuſammengetragen und mit ebenſo vielem Geſchicke
derwerthet

Wenn wir in Folgendem der Vorrede des Buches
einige Abſchnitte entnehmen ſo wird ſich der Leſer wohl
am Leichteſten über die Tendenz des Werkes zu orientiren
wiſſen Der Autor ſagt u A

Ueber den Werth der Schönheit noch ein einleitendes
Wort ſagen zu wollen dürfte wohl überflüſſig ſein Jeder
mann weiß welches theure Gut die Schönheit iſt und wie
hoch dieſelbe von aller Welt geſchätzt wird Ein ange
nehmes ſchönes Geſicht iſt der beſte Empfehlungsbrief den
ein Sterblicher auf ſeine Pilgerreiſe durchs Leben mitbe
kommen kann Selbſt das ſchmeichelhafteſte Einführungs
ſchreiben kann uns den Weg nicht ſo bahnen die Portale
des Geſellſchafts und Weltverkehrs nicht ſo leicht und
ſchnell öffnen als ein ſchönes Vertrauen erweckendes
Angeſicht

Jn den Augen Aller iſt die Schönheit ein Glück und
die Häßlichkeit ein Uebel dies erklärt ſich ſchon dadurch
daß die Schönheit im innigſten Zuſammenhang mit der
Geſundheit ſteht Die erſte phyſiologiſche Urſache der
Schönheit iſt zugleich das höchſte Gut welches ſich der
Menſch wünſchen kann die regelmäßige Thätigkeit aller
Organe mit einem Worte völlige Geſundheit Krankbeiten
prägen den Zügen den Charakter der Schwermuth auf
laſſen das Geſicht abmagern und veranlaſſen ein leidendes
das Auge verletzendes Ausſehen Ja einzelne Philoſophen
ſind ſogar ſo weit gegangen behaupten daß die Schön
heit gut und die Häßlichkeit böſe mache Dies würde nicht
nur den Satz von Lavater rechtfertigen daß in einem
ſchönen Körper meiſt auch eine ſchöne Seele wohnt ſondern uns
auch die Aeußerung ſeines großen Gegners Lichtenberg
nicht als bloßen Scherz hinſtellen wenn er ſagt Selbſt
die ſanfteſten beſcheidenſten und beſten Mädchen ſind immer
beſcheidener fanfter und beſſer wenn ſie ſich vor dem
epit ſchöner gefunden haben

s iſt daher faſt zu verwundern daß die einſchlägige
Wiſſenſchaft und namentlich die Kunſt der Aerzte dem
Gegenſtande ſo gut wie gar keine Aufmerkſamkeit zuwendet
Die Medicin hält es gewiſſermaßen unter ihrer Würde
der Sache näherzu treten Wohl werden von der Orthopädie
Säbelbeine gerade gerichtet angehende Höcker vertrieben undalle möglichen Diformitaten am Körper in s normale Ver

hältniß gebracht eine fchiefe Naſe im Geſicht aber Chr
man ruhig ſo ſitzen und korrigirt ſie ebenſowenig wie man

oft durch rechtzeitige Entfernung ein paar überflüſſiger
Zähne mit leichter Mühe eine für Lebenszeit entſtellende
Mundbildung in Ordnung bringen könnte

Wenn nun aber gar eine Dame cſie braucht gar nicht
zu den Eitelſten ihres Geſchlechts zu gehören ihrem Haus
arzte mit der Frage kommt was ſie wohl gegen ihren un
reinen Teint gegen die zu blaſſe oder zu rothe Geſichts
farbe thun ſolle dann wird ſie in den meiſten Fällen ein

Wie aber dieſe Dinge unſerer ſchönen
ja doch nun einmal am Herzen liegeun kann manjederzeit am beſten aus den zahlreichen Anfragen erſehen

die in einem Theile unſerer WochenJournale unter den be
le Rubriken für Geſundheitspflege 2c eine Hauptrolle
ielen

Und ſo geſchieht es denn oft ſchon in Ermangelung von
etwas Beſſerem daß die Damen den ihnen nun einmal an
eborenen Trieb de corriger la beauté auf einem anderen

ege zu befriedigen ſuchen und zu jenen Tauſenden von
fragwürdigen Mitteln ihre Zuflucht nehmen die ihnen oft
für recht ſchweres Geld von Schwindlern und Marktſchreiern
dargeboten werden Der Bedarf von Schönheitsmitteln von
Schminken und Puder von allerlei Eſſenzen und Oelen iſt
heute ein ſo koloſſaler daß er einen beſonderen Jnduſtrie
zweig unterhält welcher ſeine Exiſtenz nur der Leichtgläu
bigkeit der Menſchen zu danken hat

Eine Seite der Geſichtsverſchönerung iſt bisher aber
nicht nur nicht falſch oder verkehrt gepflegt ſondern ſo gut
wie gar nicht beachtet worden das iſt die phyſiognomiſche
die Bildung von Ausdruck und Miene Die zärtliche Mutter
iſt eifrigſt bemüht dem hoffnungsvollen Töchterlein alle
möglichen Regeln des Anſtandes der feinen Sitte und desguten Tones ſie zu automatenhafter Präziſton beizubringen

Man lehrt und lernt gehen und ſtehen und nach dem Takte
der Muſik die Beine ſetzen man ſucht die irrenden Hände
unterzubringen den Rücken gerade zu richten und ohne über
die eigenen Füße zu fallen das Zimmer zu verlaſſen
ſelten aber und faſt nie kommt es der liebenden Mama
oder der geſtrengen Gouvernante in den Sinn das kleine
Fräulein auch auf die Haltung des Geſichts auf ſein häß

GeneralAnzeiger für Halle nud den Saaltre
liches widerwärtiges Mienenſpiel aufmerkſam zu machen
und wenn wir ja einmal die Ermahnung hören aber Kind
was machſt Du denn für ein Geſicht Das kann Dir ja ſo
ſtehen bleiben dann iſt die kleine prophetiſche Dro
hung meiſt nur im ſcherzhaften Sinne gemeint Nun es
ſoll im Nachfolgenden Gelegenheit gegeben werden zu erfahren wie weit eine ſolche kleine Kcprimande im Scherz

oder Ernſt zu nehmen iſt
Die Mienenbildung wird im Sinne der echten Kosmetik

ſelbſt in unſeren beſſeren Geſellſchaftskreiſen ſo gut wie gar
nicht gepflegt weil man entweder nicht weiß oder es nicht
beachtet daß auch die Miene für die Schönheit erzogen
werden muß Was iſt der ſchönſte Kopf die korrekteſte archi
tektoniſche Geſichtsbildung wenn dieſe Bildung nicht zugleich
durch ein ſchönes Mienenſpiel durch einen angenehmen
phyſiognomiſchen Ausdruck belebt und vergeiſtigt wird
Man kann feſt verſichert ſein daß ein wirklich häßliches Ge
ſicht ſeine Häßlichkeit ſtets mehr durch die Miene als durch
die Form manifeſtirt An eine häßliche Form kann man
ſich gewöhnen an eine häßliche Miene niemals ein ſchönes
Mienenſpiel kann eine mangelhafte Form ergänzen die

e Form aber nimmer einen häßlichen Ausdruck ver
wiſchen

Dr Theodor Piderit führt in ſeinem bekannten Buche
über Mimtk und Phyſiognomik folgendes hübſche Gleichniß
an Wie die Muſik mit dem einfachen Material von ſieben
ganzen und fünf halben Tönen eine unendliche Fülle von
Modulationen und Harmonien hervorzubringen vermag je
nachdem die Töne in verſchiedener Weiſe ſich folgen oder zu
ſammenfallen ſo erſcheinen auch auf dem menſchlichen An
tlitze unendliche Variationen und Modifikationen des Mienen
ſpiels je nachdem die verſchiedenen mimiſchen Züge neben
oder durcheinander ſtärker oder ſchwächer auftreten

Darnach iſt unſer Antlitz nun eigentlich ein muſikaliſches
Jnſtrument nur mit dem Unterſchiede daß wir ſeine Muſik
nicht mit den Ohren ſondern mit den Augen wahrnehmen
Wie aber wird dieſes Inſtrument geſpielt Gewiß giebt
es nur wenig Virtuoſen darauf Jch wage frei die Behaup
tung aufzuſtellen daß wir mit Nichts ſo arge Verſtöße be
gehen als mit unſerem Mienenſpiel ja ich bin überzeugt
wenn Jemand ſich mit Worten Armen und Beinen ähnliche
injuriöſe Dinge zu Schulden kommen ließe als wir zuweilen
mit unſerem Geſicht verüben man ihn aus jeder beſſeren Ge
ſellſchaft weiſen würde

Drei Punkte ſind es hauptſächlich geweſen die mich bei
meinen Studien geleitet und immer wieder zu neuen Beob
achtungen angeregt haben Erſtens iſt es eine unbeſtrittene
Thatſache daß ſelbſt notoriſch häßliche Geſichter Momente
haben in denen ſie durchaus nicht häßlich erſcheinen ja im
Gegentheil einen ganz angenehmen in nichts an ihre eigent
liche Häßlichkeit erinnernden Eindruck machen Wo kommt
dieſe augenblickliche Schönheit nun her wo hat ſie
ihren Sitz und warum ſollte ſie ſich nicht fixiren laſſen 2

Zweitens wird wohl auch jeder Andere ſchon die Wahr
nehmung gemacht haben daß Kinder die in ihrer Jugend
bildſchön waren ſich in ihrer äußeren Erſcheinung beim
Heranwachſen nicht nur zum Nachtheil veränderten ſondern
mit der Zeit geradezu häßlich wurden während andere
weniger hübſche ja ſelbſt häßliche Kinder ſich mit den Jahren
oft zu ganz hübſchen und intereſſanten Erſcheinungen ent
wickelten Das Erſtere iſt leider viel öfter der Fall als
das Letztere Mein Wanderleben bot mir zu ſolchen Beob
achtungen mehr Gelegenheit als Jemand hat der feſt an
einen Ort gebunden iſt dieſer wird die Wandlungen die ſich
in den Jahren der körperlichen Entwickelung bei jedem Menſchen
vollziehen zwar auch wahrnehmen aber nicht ſo beſtimmt
wie Einer der die Bilder ihm naheſtehender Jndividuen nur
in gewiſſen Zwiſchenräumen in ſeiner Seele fixirt Bei
Menſchen die wir ſozuſagen unter unſeren Augen aufwachſen
ſehen verwiſcht ein Bild das andere ſo daß wir immer nur
das letzte das gegenwärtige als wirklich identiſch mit der
Perſon in unſerer Erinnerung führen während wir von
Menſchen die wir beiſpielsweiſe in den Kinderjahren gekannt
und erſt nach einem gewiſſen Zeitraume als Erwachſene
wiederſahen zwei ganz verſchiedene Porträts in unſerer Seele
aufgenommen haben

Die Metamorphoſe die ſich hier vollzieht iſt oft eine ſo
erſtannliche daß zwiſchen den zwei Bildern keine Spur von
Aehnlichkeit mehr zu finden iſt Jch habe junge Mädchen
gert die ſelbſt als Backfiſchchen noch die reizendſten Ge
ichter hatten und welche Veränderung war mit ihnen vor
gegangen wenn ich ſie nach einigen Jahren als Jungfrauen
wiederſah Nicht die geringſte Spur war mehr vorhanden
von dem lieblichen Enſemble der einſt ſo reizenden kindlichen
Züge ein ganz fremder garſtiger Ausdruck hatte Platz ge
nommen und die ſchönen Züge waren auseinandergefahren wie

um wenigſtens noch einen blumigen Vergleich zu wählen
die Blätter einer Flatterroſe Einen noch bedeutenderen

Kontraſt kann man beim männlichen Geſchlechte wahrnehmen
Knabengeſichter die in ihrer Jugend als Modelle zu Ra
phael ſchen Engelsköpfen hätten dienen können nehmen mit
den Jahren oft einen Schnitt und einen Ausdruck an daß
auch nicht die Jdee von der vorherigen Schönheit mehr vor
handen iſt Und wenn der Jüngling dann noch den ſchüch
ternen Verſuch mächt das neue Geſicht mit dem unfertigen
Symbol der Männerwürde d h mit einem ſtoppelhaften
Flaum von Bart zu verbrämen dann kann allerdings ein
phyſiognomiſches Bild entſtehen dem gegenüber ein ſchlecht
gerupftes Huhn ein erhebender Anblick zu nennen iſt

Der dritte Punkt meiner Beobachtungen iſt die Wahr
nehmung geweſen daß Menſchen von ganz normaler Konſtitution bei einem geſunden Körper und in den günſtigſten

Verhältniſſen lebend ſo auffallend früh zu altern beginnen
und mit 30 Jahren oft ſchon ein verrunzeltes Geſicht zeigen
während andere bei viel weniger günſtigen Bedingungen ja
ſelbſt unter Krankheit und Leiden bis in s ſpäteſte Alter in
ihrer Phyſiognomie den Stempel der Jugend tragen

Solche Fälle wohl Jeder der auch nur mit geringem
phyſiognomiſchen Intereſſe ab und zu in ſeiner Umgebung

4 Mai Seike 5v II J4qgdldlòUmſchan Hielt zu beobachten Gelegenheit gehabt Unſere Auf
gabe ſoll es nun ſein den Urſachen dieſer bekannten Er
ſcheinungen nachzuſpüren ihre Grundübel zu erforſchen und
wenn nicht mit Beſſerem dem freundlichen Leſer wenigſtens
mit gutem Rath zu dienen Der bereits erwähnte Vater
der Phyſiognomik ſagt irgendwo in ſeinen Schriften Es
giebt kein noch ſo ſchönes Geſicht das nicht der Entſtellung
und kein noch ſo häßliches das nicht der Verſchönerung fähig
wäre An dieſem letzteren Grundſatz wollen wir feſthalten

Luſtige Ecke
Ein verſchmitztes Kompliment Wenn man gnädiges Fräulein

anſieht glaubt man gar nicht wie ſchön Sie ſind
Kindermund Herr X macht ſeinen Beſuch bei einer befreundeten

Familie Er läßt den kleinen Karl ein Bürſchchen von acht Jahren
auf ſeinem Knie reiten Hop hop hop hop Unterhält es Dich mein
Junge Ja freilich, ſagte Karl aber doch nicht ſo wie auf
einem wirklichen Eſel

Die Neffen find Schwindler Ein Kaufmann in der Provinz
meldet ſeinem Bruder in der Hauptſtadt die Ankunft von Zwillingen
mit folgenden humoriſtiſchen Worten Geſtern ſind zwei Jungen in
mein Haus gekommen die ſich als Deine Neffen ausgeben Jch habeſie demgemüß in meinem Hauſe aufgenommen Tags darauf läuft

folgende telegraphiſche Antwort ein Habe keine Neffen die
Bewußten ſind ſicherlich Schwindler Hüte Dich

Standesamtliche Nachrichten
vI Standesamt Halle

Aufgeboten
30 April Der Tiſchler Alexander Schnurfeil Wörmlitzerſtr 31

und Marie Martha Jda Seidel Franckeſtr 8 Der Ausſtellungs
Aufſeher Karl Wilhelm Lappien zu Berlin und Klara Louiſe Bertha
Margarethe Nitſchke Parkſtraße 5 Der Handarbeiter Friedrich Ernſt
Weineck und Friederike Rothe zu Döllnitz Der Königliche Kreis
phyſikus Dr med Auguſt Julius Man zu Schivelbein und Frieda
Wilhelmine Bertha Krüger zu Arnſtadt Der Kürſchner Franz
Wilhelm Häßler zu Halle a S und Lina Emilie Schulz zu Eisleben

Geboren
30 April Dem Fabrikbeſitzer Maximilian Mende T Bertha Louiſe

Dorothee Langeſtraße 8 Dem Handelsmann Ernſt Kleinig 2
Auguſte Margarethe an der Moritzkirche 5 Dem Kutſcher Albert
Ludwig T Charlotte Louiſe gr Klausſtraße 25 Dem Eiſenl
Bureaugehülfen Robert Leopold T Eliſe Martha Helene Anhalterſti

Dem Handarbeiter Hermann Jhme S kl Brauhausgaſſe 16
Dem Maurer und Stuckateur G noche T Helene Anna Bertha
Wuchererſtraße 4 Dem Handarveiter Friedrich Hellwig S Chriſtoph
Georg Friedrich Fleiſchergaſſe 17 Dem Reſtaurateur Karl Hacke
meſſer T Erneſtine Bertha Anna Marktplatz 2 Dem Zimmermann
Friedrich Conrad S Friedrich Auguſt Ernſt Meckelſtraße 23 Dem
Handarbeiter Karl Franke S Kurt Fritz Leſſingſtr 20 1 unehel S

Geſtorben
27 April Der Paſtor om Franz Wilhelm Göltſchke 70 Jäger

platz 4 Des Schloſſer Wilhelm Cornelius S
2 Bahnhof 3

Wilhelm Theodor
Des Kaſſirer Adalbert Haaſe Willy 10

Zinksgartenſtraße 8 Die Wittwe Matbhilde Thierfelder geborene
Becker 48 Klinik Der Getreidehändler Friedrich Wilhelm Laue
61 Martinsgaſſe 14 Der Sattler und Tapezierer Friedrich
Wilhelm Hermann Böhm 35 Fritz Reuterſtraße 5 Die
Wittwe Mathilde Emilie Müller geborene Untermann 74 Mühl
graben 1a

29 April Des Arbeiter Herm Gebhardt S Franz 3 Klinik Des
Bahnarbeiter Karl Weißenbeck T Emma Emilie Pauline 29 Spitze 33

Des Schloſſer Bernhard Arnold S Auguſt Bernhard Friedrich
3 Maxntinszaſſe 4 Des verſtorbenen Handarbeiter Friedrich
Kloſtermann S Richard Paul 5 Merſeburgerſtraße 12a4 Des
Hilfstelegraphiſt Franz Menzel T todtgeboren gr Berlin 3 Die
Näherin Auguſte Minna Anna Perſchmann 21 Kellnergaſſe e
Des Handarbeiter Eduard Schurig T Amalie Marie Anna 3
Mauergaſſe 16 Des Stellmacher Georg Glock Ehefrau Auguſte
Emilte geb Reichardt 52 Merſeburgerſtraße 13 Des Keſſelſchmied
Theodor Naſt T Johanne Olga Thereſe 2 Blücherſtraße 6
Des Töpfer Karl Kriebel Ehefrau Auguſte geb Tiſcher 29 Klinik

Des Schriftſetzer Fritz Hofmann S Albert Ernſt 1 alter Markt
3 Die Wittwe Dordthee Helene Louiſe Gurland geb Carius 55
Hirtengaſſe Nr 38 Der Maurer Gottfried Ackermann 77 Vik
toriaplatz 2

80 April Des Handarbeiter Karl Oldag T Auguſte Louiſe Frida
4 Leſſingſtraße 5 Des Handarbeiter Hermann Jhme unbe
nannt 3 St kl Brauhausgaſſe 6 Des Handarbeiter Heinrich
Tätzner T Minna Jda 3 kl Ulrichſtraße 13 Des Kaufmann
Wilhelm Thomas Ehefrau Bertha Margarethe geb Wilde 23
Brunoswarte 11 Des Handarbeiter Friedrich Geiſenheimer S
Friedrich 4 Saalberg 22 Des Schneider Hermann Himmel
reich T Oda Emma Bertha 7 Parkſtr 12 Des Reſtaurateur
Moritz Böhme T 4 Zwingerſtr 27 Die Emilie Nagel 58
Unterberg 1 1 unehel T

Ich Laufe der Woche ſtarben an Gehirnerweichung 1 Lungen
ſchwindſucht 4 Tuberculosis miliaris 1 Scharlach 2 Schwäche 1
Krämpfe 2 Rückenmarkentzündung 1 Oberkieferhöhlen Abſceß 1 Roſe 1
Ertrinken 1 Lungenentzündung 2 perniciöſe Anämie 1 Herzſchlag 1
Anencephalie 1 Diphtheritis 3 Lebensſchwäche 1 Dickdarmkatarrh 1
Magen und Leberkrebs 1 Herzfehler 1 Entkräftung 1 Tuberkuloſe
des Kniegelenkes 1 Altersſchwäche 2 Schlaganfall 1 Gehirnhaut
entzündung 1 Pleuro pneunomie 1 Nierenentzündung 1 Schlagfluß
1 chron Bronchialkatarrh 1 doppelſeitige Lungenentzündung 1 Starr
krampf 1 Uteruskrebs 1 Magencarcinom 1 Bruſtleiden 41 Zuſammen
42 Darunter befinden ſich 6 in hieſigen Krankenanſtalten verſtorbene
Ortsfremde

Abgang und Ankunft
der Eiſenbahnzüge Bahnhof Halle

Nach Leipzig 10 fr 84 25 fr Von Leipzig 85 30 V 9 V
86 40 V 36 V 88 80 V 10 15 87 58 V 43 V 8l11 5 V
V FS11 40 V 40 N 83 20 N 11 28 V 12 N 52 N 54 20

8 N 86 25 A 15 A 5 A N 32 N 57 30 A 23 A
10 47 A F11 0 A 88 50 A 10 26 A S12 0 ANach Magdeburg 19 V 51 V

10 50 V bis Cöthen 11 31 V
24 N 8 N 50 N 33 A 26

1 a d 9 52 7 97Von Magdeburg 53 fr 27 V
52 V von Cöthen 10 2 V

N 3 N 56 A 58 A10 29 A 12 33 A bis Cöthen 10 41 A
Nach Berlin 36 fr 25 V Von Berlin 21 fr 33 V von

18 V 11 0 V 40 N 39 Bitterfeld 10 3 V 11 25 V
N 0 A 25 A 11 55 A 650 N 25 N 44 N 67

Nach Thüringen 45 fr 39 V A 10 51 A
10 15 V 11 30 V 5 N

30 N 15 A 35 A bis
Erfurt 10 58 A

Nach Poſen 40 V 11 34 V bis
Coitbus 33 N 20 A bis

Von Thüringen 30 fr 5 V
von Erfurt 13 V von Er

furt 10 28 V 9 N 14 N
5 33 N 12 A 19 A 11 14 A

Von Poſen 6 V von Falken
Coribus berg 12 56 N 9 A 10 14 ANach Kaffel 10 V 560 V bis von Cottbus
Eisleben 0 V 11 43 V Von Kaſſel 29 V von Eisleben
12 50 N bis Eisleben 0 N

50 A 80 A bis Nordhau
ſen 10 37 A 11 0 bis Eis
leben

Nach Vienenburg 45 B 11 35
V 5 N 0 A 25 A bisHalberſtadt 10 5 V 16 N 55 N 50bedeutet Schnellzug S bedeutet Lokalzug

Nach Schafftädt 45 V 0 N Von Schafſtädt 50 101

55 V v Nordhauſen 14 V
10 5 V 12 80 N von Eisleben
13 N 18 N 10 A von

Eisleben 55 A 10 35 A
Von Vienenburg 5 V von Cön

nern 10 V von Holberſtadt
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Amtliche Bekanntmachungen Octo Tür Friſeur Poſtſtraße 12

empfiehlt Haarleidenden ſein ausgezeichnetes Kopfwaſchwafſer

Das Ober Erſatz Geſchäft im Aushebungsbezirke der Stadt Hallebetreffend ver a RGemäß der Beſtimmung des S 69,6 der deutſchen Wehrordnung vom 22 No egen Schuppen und Ausfallen der Haare Garantie für Erfolg Momentan 180vember 1888 bringe ich hierdurch zur allgemeinen Kenntniß daß das Ober Erſatz Srrlekvende i Pflege
Geſchäft für die Stadt Halle a S

am 17 18 20 und 21 Mai er in den Lokalen von Freybergs re enGarten ſtattfinden wird dZur Vorſtellung gelangen diejenigen Militärpflichtigen welche beim Erſatz Ge h reiſchäft im Monat März ſich hier geſtellt und Waſchtia für dauernd untauglich zum Militärdienſte befunden Jaeni 80 eb zum Landſturm I Aufgebots und 4 t0 zur ErſatzReſerve defignirt ſind J h 89 zum Veand ſener lieſe et d uaſf hie von den Truppentheilen zur Dispoſition der atz Behörden entlaſſenen Ap
t de Shegellung nicht brauchdar befnnd d vppentheil ar

ie zur tellung nicht brauchbar befundenen und von den Truppentheilen lzurückgewieſenen Einjährig Freiwilligen Markt 23 Hötel Goldener ßing es die nach dem Erſatz Geſchäft hier zugezogenen zu obigen Kategorien gehörigen
oder in dieſem Jahre aus irgend einem Grunde noch nicht gemuſterten Mann
er ſofern ſich dieſelben rechtzeitig zur Stammrolle nachträglich angemeldet

en

halten ſich zur

e KNnufertigung
Der Tag und die Stunde in welchen jeder Einzelne zu erſcheinen hat wird von den einfachſten bis zu den eleganteſten Tdurch beſondere Geſtellun sbefehle in nächſter Zeit mitgetheilt W W hSollten Geſtellungspflichtigen wegen Wohnungswechſels oder ſonſti 7 Gründe W Jdieſe Befehle nicht zugehen ſo haben ſich dieſelben bis ſpäteſtens am Mai er W gohnitt a Stoff ä yr e uns dl u n v

t Militär Büreau Rathhausgaſſe Nr 18 im früher Marxſchen Dei zu W t e

melden 4 ältere CMilitärpflichtige welche ohne angemeldet und vorher überwieſen zu ſein im e t in ſtreng ſolider Ausführung I RKeparatu
U ishebungsgeſchäft erſcheinen können zu demſelben nicht zugelaſſen werden a beſtens empfohlen francoDie Erörterung der Reklamationen findet am 21 Mai er ſtatt und haben die I Hauschiläd s W Bi e AAngehörigen der Reklamanten an dieſem Tage nochmals mit zu erſcheinen d St e e e

Wer von r Gelee e e unentſch widigt u oder Prft nicht ne v a lzur Stelle iſt oder ſich ohne Erlaubniß von der Geſtellung wieder entfernt wirmit Geldſtrafe bis zu 80 Mark oder mit entſprechender Haft beſtraft x Steinstr S TWTiüiohtiger Maurerpolier
Halle a den 1 Mai 1889 eorg höhler 32Der Civil Vorſitzende der S pmwiffton der Stadt Halle findet ſofort dauernde und günſtige Stellung Schriftliche Angebote erbeten A 25

gez Staude Exped d ZtgHalleſhe Mineralwaſer Fahre
Hier in Gebinclen 15 Flaſchen frei ins Haus 3 ſ

Carr I Soehon dorf Gewählte Speisekarte werden

Gr Sandberg 13a S Kl Sandberg 6 S nempfiehlt mSellers Soclawaſer u mouſirencle Limonacſen 2 m 2
Hergeſtellt git garantirt reiner u flüſſiger Kohlenſäure e Tanzmusik,
Rein wohlſchmeckend und erfriſchend Dem ſog Sauerbrunnen ebenbürtig Seese h
ANufkräge jedes Quantum nach hier und auswärts RKur im aus Neue

frei ins ausNiederlagen e h h Der Kiedricher 5prudel Be
Fr Strötfer 2öbejüu dieſe neu entdeckte warme Heilquelte im romantiſchen Kiedrich Thale bei

Eltville am Rhein analyſirt von Prof Dr Freſenius zu Wiesbaden und Dr Biſchof

e W K W I J 9 T R hi sche zu Berlin ſteht jetzt unter den berühmteſten Heilquellen Europa s in erſtert S r b T W Anzeige m wir x u gosr von S J Linie Nach ärztlichen Gutachten hat ſich der Kledricher Sprudeſ bewährt bei allen Halle
re S cerſgyieten d anfer g eterrer für die Prorm J Magen u Anterkeibskeiden Verdauungsbeſchwerden Säurediſdung bei KungenSachſen und das 9 hum Anhalt Otto re wmlg und 8ronchiekkatarrß Heiſerkeit Athmungsbeſchwerden empfiehl

n h bei Hicht Rheumatismus Harnſänre Steinleiden vorzüglicHerr Wrauul Bünger R rade e g und rn für 560urgstrasse 122 wirkt außerdem blutreinigend und belebend Proſpecte gratis Nidie ne dieſes gern r o bey e gahrifat den Ab s zuge x Beſtellungen richte man gütigſt an den Zlichen
ir en unſer in ganz Deutſchland bevorzugte ri V ijodrio ſtrafh deren le b r r geben ſch Ahrung Mäss Kiedricher Sprudel Versandt zu Eltville a Rh er

edarf an genannten Herrn wenden zu wollen e nigſtr 2Actien Gesellschaft für Glasindastrie B d B d r e nitz 9vorm Friedr Siemens in Dresden 9 h e ro ro Die Schönhritspflege es s i
Comptoir u Lager Canengerweg Lagerplatz 13 Stadtbriefkaſten Vi Th t aus reinem Roggeumehl groß wohl Kl KlaR 0 F ein bewährter Rathgeber ſich ſt 2Gr Steinſtraße 24 ictorig ed er o ſchmeckend Ueleibli Aas e 10 einen fleckenloſen reinen Teint aße

0 0200050 C Freitag den 3 Mai x t W Sein prachtvolles Haar er zu Mode e ſchaffen und zu bewahren c und KiDie amtlichen Puhlikationen der Berliner Die beiden Waiſen e S verſen ekhegen Sinne e
ILönigl National Ga Ierie i en e ehe Arten tod i satonSonnabend den 4 Mai 8 Verlag Konstanz in Baden werdenin farbigem Lichtdruck hergeſtellte Kunſtblätter g p J 2 S 5erl ilten die e er rei der Kunstfreunde s zu be Cokalſängerin und oſtillon Ep ilep sie 55
ſor ders ermäßigten Preiſen Jlluſtr Katalog gratis Muſterblätter legt vor der Große e in 3 en I Krampf und Nervenleidende S ehrten
l inige ter finden ſichere Heilung nach einziga ge Vertre S daſtehender tauſendfach bewährterMax KoestlerKunſthändler Halle a S 4 W alle Theater J Brieſüiche Behandlung nach Ein

j ſendung eines ausführlichen Berichtes und ſonſtigen Würmern Dieſe

5
S

a

v

o

r Direction Mahortſchitſch Co N dieſelben ſind mit Retourmarken zu 3 beſeitigt gefahr und ſchmerzlos
Concert u Spezialitäten adreſſtren 7b p 4 v h p Vorſtellung anatorium e Rich Mohrmann mOberhemden Vorhemdehen BERLIN Noabit Calvinstr 46Kra eh Neue Debüts 3NMe, Köhley und Miss Sylvan n hi t r 4 2 früher Noſſen in Sachſen

C DSSOS1GIGA VLV v et r ochin eressan Tausende von Attesteneschwister Horst S D a s
Cravatten u Schlipſe u Pa e Neu Staunenerregend n Prospecte gratis und franco

nd Frl Anna Andersen A I S49 Piedeſtalkünſtlerin Orakel eder Ferſen mit S 0hannistrieb2 Handschuhe Herm 49 c erteg nor ſag m wie u Mbige a t Eine Perle für All ehear Athleten ſage ge genblick 2 Fnne Perle für Alle welche95 l e iſt 1 Probeorgkel mit Schlüſſel e Eao St in Zwirn Kinder 15 u 20 P i S Sueve Damen 2kn v 75Pfg an W gegen 30 Pfg in Marken franco a an den Folgen von Seheimen e
4 Damen 15 25 30 v Frau Andersen Orakel m Schlüſſel Mk 15 Angewohnheiten leidenlor 40 50 75 vetien v z Antipodenſpiele ranuco Preis 1 Mk z B i x7 Sate 7 L v 100 für luft u rteſmat entn gelten a h 4 a e 2 Nur für luſtige Herren S

Scide 150 allen Farben S r Gut zt ſent a r wen e Nicht für Hypochonderempfie 2
Koſſenbſtng 7 C Luſeng der Horiſtiſche Vlermerkel nuoncenannghmeſelle

gr Ulrichstr gr Mt Vorſt 8 Uhr Ende 11 Uhr zum Aufkleben auf Bierſeidel ine Vins G s Uhr ſidelenſreiſen bei Abendbrodten Frieſenſtr G p I33 Jeden Sonntag Vormittag c Probebogen enth 110 verſch Heſorgt alle Art Anzeigen für den Generalvon halb 12 dis 2 Uhr ulkige Merkel gegen 30 Pfennig in einer und jede Du e
i 38 Grosser Frühschoppen Marken ſranco 100 Bogen à 110 Originalpreiſenund Mittagstis en

Beide Sachen zur Probe zu e1 Bölbergasse I w wi ſammen 50 Pf in Marken freo Wilh Hei z Codbr ot 5 W reiconoert egen ſ ganz Europa Getreidegeſchäft Aag deburgHroßes an 7 2 e e J eng Uhr sei ſoull Fitg ad VietoriaEegjenro achmittag orſtellung um Todtlachen icken gelbe TupinS Alb Mäaädicke r ſene hat das Recht hierzu Neul Zu haben bei Neu mais e und n r er zn 4 in frei mitzubringen E Ritter BVreslau Enderſtraße 15 zn Pienßex
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Zur Anfertigung aller Arten
Insohriften Firmen Sgohilder
malereien in nur guter Aus
führung und biligeter Preis
ſtellung empfehlt sich

A H Heinze
Maloer

Gr Sohlamm 4
Händels Geburtshaus

Kommoden
Waſſchtiſche Bettſtellen mit Feder
matratzen Kleider u Küchenſchränke

t hält ſtets vorräthig zu billigſten Preiſen

à t

K 4 J h re Ih W h y e wer

Brauer
Schulgaſſe 1

r

kisschränke
hält vorräthig und fertigt nach Maß
ältere Conſtructionen werden umgeändert
Reparaturen billigſt Preisliſten gratis und

franco
Heinr Oertel

Geiſtſtr 31
nicht mehr Kl Ulrichſtraße

Shlipse u Cravatten
in größter Auswahl von den einſachſten b z d hocheleganteſten

mm Stets Neuheiten mm
460 Felgner Forelle

Kinderwagen
werden bill repar lackirt reſp wie neu

hergeſtellt Abnehmbare Verdecke über
jogen und nach Belieben garnirt

A Krauße Schmeerſtraße 31

Tapeten
Neueſte Muſter Größte Auswahl

Denkbar billigſte Preiſe

Hermann Bischoff
45 Gr Ulrichstr 45

T

Sonnabend GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 4 Mai Seite 7

eineHausverkanf
Ein neues Haus mit Thoreinfahrt

Hof und Schlachtehaus in einer be
lebten Straße belegen iſt preiswerth
mit geringer Anzahlung zu verkaufen

Halle a Angpſtaſtras 13b part
Pauly

Gerichtsactuar u vereid Taxator

In der Nähe der Stadt Schleuſingen
in Thüringen iſt ein

Haus mit Garten
zu verk oder 1 Juli die obere Etage zu
vermiethen auch als Sommerwohnung zu
bez Nähere Auskunft wird hier Vormit
tags Dorotheenſtr 12 2 Etage ertheilt

Abbruch T
Das Wohnhaus Martinsgaſſe Nr 14

nebſt dem anſtoßenden kleinen Schuppen
Herrn Büſchel gehörig ſoll bis zum
Niveau der Hausflur abzubrechen vergeben
werden Die Bedingungen liegen im Bu
reau des Unterzeichneten Gr Ulrichſtraße
Nr 23 1 alltägl zur Einſicht Die Offer
ten ſind bis zum 4 d M daſelbſt einzu
reichen Guſtav Zimmermann

Architekt

Zuerſtb Etage
mit Garten iſt vom 1 Juli ab Mühl
weg 32 zu vermiethen

Herrſchaftliche Wohnung 4 Stuben 2
Küche Speiſek ſof Stub K

ſof od 1 Juli zu beziehen
Albrechtſtr 35

Stube Kammer und Küche 68 Thlr
zu vermiethen Fleiſchergaſſe 45

Stube und Kammer an kinderloſe Leute
für 40 Thlr zu verm Fleiſcherg 23

Herrſchafl geth Etagen vermiethet
jetzt od ſpät Hohenzollernſtr 1 Wucherer
ſtraßen Ecke

Krauſenſtr 17 0
iſt eine Wohnung für 360 Mark 1 Juli

ſchön groß geWertJ erkſtätte räumig Haus
für ſich mit Wohnung geeignet für
Tiſchler Schloſſer Jnſtrumentenbauer c
zu vermiethen Kronprinzeuſtr 3

Anſt j Leute finden ſaubere Wohnung
Gr Brunnenſtr 11 Giebichenſtein

Wohnungen zu vermiethen per 1 Juli
Manssfelderſtraße 13 14

Ein faſt neues engliſches

Kutſchgeſchirr
zu verkaufen Brüderſtr 6 Hof part
Eine gut nähende Schneidermaſchine
iſt billig zu verk Ludwigſtr 18 1 Tr

Kl Handwagen zu verkaufen
kl Brauhausgaſſe 15

F

bill zu verkaufen Lettin Nr 38
4 prachtv Wandleuchter 3 armig maſſiv

Bronze paſſend in einen Salon billig zu
verkaufen Laurentiusſtraße 19 1 Tr

Kleiner Geldſchrank
zu verkaufen Ad Schultze

Franckeplatz 7
S hSelbſtgefertigte Bettſtellen

billig zu ver Ed Buſch Tiſchlermſtr
FritzReuterſtraße 6

Ein Kinderwagen
ſteht bill zum Verk Gommerg 10 p

Ein dreirädr Kinverwagen iſt billig
zu verk bei A Wagner i Trotha Nr 103

Ein gut erhaltener kleiner Küchen Eis
ſchrank billig zu verkaufen

Kl Ulrichſtraße 7 1 Tr
Cirea 500

Patent Hierflaſchen
verkauft billig Alte Promenade 5 part

Halleſche Brod Fabriß

Laurentiusſtraße 19
empfiehlt garantirt reines Roggenbrod von

vorzüglichem Geſchmack 1 Sorte 5 Pfd
für 50 Pf 2 Sorte 5 Pfd für 50 Pf

Niederlagen bef ſich bei Herrn Griebsch
Blücherſtr 5 Hahnemann Gr Ulrich

p I
General
gen zu

rg

rbſen
Saatben gert

zu billigſten Preiſen

ſtraße 16 Moosdorf Bahnhofſtraße 20
Vetter Anhalterſtr 9 Reinhardt Kö
nigſtr 25 Miethling Königſtr 15 HLei
nitz Meckelſtr 26 Lange Gr Sand
berg 8,Haase Gr Sandberg 11 Diedrich
Kl Klausſtr 14 Hennicke Friedrich
ſtraße 26

Moderne und gutſitzende Damen
und Kinderkleider werden billig angefertigt

Mühlgraben 3 1 Tr
Wäſcheſticken und Hakekarbeiten

werden angenommen
gr Märkerſtr 3 83 Tr

Als Neuplätterin empfiehlt ſich den ge
ehrten Herrſchaften

Blise Cebhardt
Geiſtſtr 29 Hof 1 Treppe

Hüte werden geſchmackvoll und
billig garnirt Reilſtr 11 2 Tr I

öito Thicme Tentſchenthal
empfiehlt ſein großes Lager von Schreib
und Zeichnen Ütenſilien ſowie ſämmtliche
Schulbücher für Teutſchenthal und Um
gegend in dauerhaften Einbänden Ge
ſinde Dienſtbücher Lohn Bücher u Zettel

e p r
9 SPerkanfsanzeigen

aller Art von Behördeu
Auecetions Commiſſaren
Gerichts Vollziehern
Coneurs Verwaltern

orſtämtern e 2e be
ördern anjedeexiſtirende

Zeitung zu denſelben4 Frene als die betref
Expedition ſelbſt rechnet

mit höchſtem Rabatt

aasenstein Vogler
Ia lIe h Sgr Märkerstrasse 27

neu Nußbaum Birke MaSophas hagoni ſehr gut gearbeitet

Kleine Steinſtraße 2 1 Tr
verkauft ſehr billig

Sitz Badewanne
billig zu verkaufen Geiſtſtraße S

im Laden

Einr VolksZither
iſt billig zu verkaufen

Glauchaiſche Kirche 6 1 Tr

Zu verkaufen
vertauſchen od verpachten iſt ſofort ein
Land Gaſthof mit Materialgeſchäft Off
u E 93 in GeneralAnzeiger niederzu
legen

Zu verkaufen
ein dreiſchn Wiegemeſſer 80 Pfd
ſchwer faſt noch neu u ein leichter Wagen
Näheres ſagt General Anzeiger

Wegen Umzug ein Nußb Vertiko
u Canſenſe wie neu billig zu verkaufen
Näh Exp d General Anzeiger

Mühlweg 42
iſt die herrſchaftliche Parterre Etage ſo
gleich zu vermiethen Beſichtig 10 12

Wohnung für 50 Thlr 1 Juli zu bez
Beeſenerſtr 23

TFreundl Wohnung
in f Hauſe Ausſ p nach dem Garten
beſt aus Stube Kammer u Küche nebſt
Zubehör u allen Bequeml an kinderl
Leute 1 Juli ev fr z verm

Gütchenſtr 12 p l
Ein frdl Stube 1 Juli zu beziehen

Saalberg 17
Wohnung 32 Thlr vermiethet Spitze 33

auch werden daſelbſt Leute in Koſt ge
nommen

3 3 F S z rgesüehwen eMiet cZum 1 Juli ſuchen 2 Herren Nähe
der Bahn Logis v Stube u Kammer

Off u F G 100 in der Expd d
Generalanzeigers niederzulegen

nene c r SS via J h e3 J e v Were 7 i e t ah l rm e e h re e
ſehrEin freundlich möblirtes ruhiges

Zimmer zu vermiethen
Frieſenſtr 4 part

Fein möbl Stube mit Kabinet ſof
billig zu verm Georgſtraße 6 3 Tr J

Freundl Logis mit oder ohne Koſt
Parkſtr 11 3 Tr

Frdl möbl Zim m Koſt Leipzigerſtr 431II
Ein gut möbl Zimmer frei u geſund

geleg iſt ſofort zu vermiethen
Parkſtraße 13 2 Tr

Freundl möbl Stube u Kammer zu
vermiethen Trödel 6 am Markt

Ein durchaus ung möbl Zimmer
an eine Dame zu vermiethen

Breiteſtr 12 part l
J anſtändige Herren erhalten möblirtes

Zimmer als Schlafſtelle
Niemeyerſtr 5 2 Tr l

2 ſunge anſt Leute finden Wohnung
Georgſtr 4 part

2 mobl Zimmer ſogleich zu beziehen
Meckelſtr 6 1 Tr

Frdl möbl Zimmer billig zu vermiethen
Wuchererſtr 19 b part

Frdl Logis an 1 od 2 Herrn z verm
Hallgaſſe 1 am Markt

Ein feinmöbl Zimmer zu verm
Kuhgaſſe 8 1 Tr

Möbl Stube an 1 od 2 Herren zu verm
Mühlrain 1

d 1 t W S Fri r Se 7t h J Jd e a e e t 8m J n u l

S r u v n a r
Ein Acquiſtten

für ein gut eingeführtes Jnſeratenblatt
wird per ſofort geſucht Bei entſprechen
der Leiſtung Fixum Adr unter Mer
kur an die Exped d Bl
993006609808605950800

Suche ſofort einen kräftigen Hausbur
ſchen J A Heckert Gr Ulrichſtr 59

Ein Arbeitsburſche
geſucht C Albrecht Tapezierer

Wuchererſtraße 19b part

Jüngerer Laufburſche
ſofort geſucht

J Breinig Gr Steinſtr 17

20 Erdarbeiter
ſucht H Kuliſch Dorotheenſtr 9

Gute Rockarbeiter
ſucht Axel Lewin Geiſtſtraße 72

Für ein auswärtiges Confectionsgeſch
werden Schneidergeſellen gute Rock
arbeiter auf Stück geſucht bei dauernder
Beſchäftigung auch möglichſt außer der
Saiſon Zu meld Dorotheenſtr 10 1 Tr

Einen tüchtigen

Schneidergesellen
ſucht ſofort Johannes Truog

Teutſchenthal
Reiſe wird vergütet

Einen Schuhmachergeſellen

ſucht F Etzold Martinsgaſſe 24
Ein junges Mäckchen
welches Oſtern die Schule verlaſſen hat
wird als Aufwartung für Vormittag ge

ſucht Traverſo Neunhäuſer 6
r Eine Aufwartung

für die Vormittagsſtunden ſofort geſucht
Gr Ulrichſtr 53 III

Nähmädechen
auf dauernde Arbeit ſucht

Spitze 28 1 Tr

Ordentliches Mädchen
für Kinder und Hausarbeit geſucht Näh

Leipzigerſtraße 38 1 Tr
Junge Mädchen die das
Se

erlernen wollen werden angenommen bei
Frau Schmidt Trödel 14 1 Tr

1 Mädchen ſofort geſucht
Bölbergaſſe 2a 1 Tr

Ein junges Mädchen von 14 15 Jah
ren wird für früh zur Aufwartung geſucht

Gütchenſtraße 14 3 Tr l
Ein Mädchen für den Nachmittag
ſ Gr Ulrichſtraße 49

e Sm eh J i r
e We

S
e

e

F S
d SBach

re
e 5 äe e Tüchtige Maſchiniſten

und Heizer werden den Herren Prinzipalen
empfohlen durch den Maſchiniſten und
Heizer Verein von Halle und Umgegend
Vereins Lokal Kühler Brunnen

Der Vorſtand
Ein in jeder Hinſicht leiſtungsfähiger

tüchtiger

S tteſucht Stellung in einer Fabrik Off
R N an die Exped d Bl

Ein Mann in mittleren Jahren ſtreng
und rechtlich bittet um irgend eine Be
ſchäftigung ſei es als Bote Kaſſirer Por
tier c Näh Gr Wallſtr 1e III

unt

Ein ſprungf Bullen
eine fette Kuh und 7 Wochen alte
Sangferkel verkauft

T SJentsch
Kleinkugel Nr 2

e
groß ſtark glatthaarig 18 Monat alt
verkauft Zenkergaſſe 2

2 lebende Rehe
Bock und Ricke ſchöne Exemplare verk

Ernſt Blumenthal Leitergaſſe 1

e

a an
er

Getragene Kleidungsſtücke
etragene Winterüberzieher gebrauchte

Stiefeln altes Gold und Silber Uhren
gebrauchte Gewehre und Waffen aller Art
kauft fortwährend und zahlt hohe Preiſe

O BuchholzMarkt Nr 26 im rothen Thurm 1 Tr
Febrauchter Keſſel wird zu kaufen
geſucht Schloßberg 4

Vuſt Tiſch D Stnhle und Regal
billig zu kaufen geſucht

Gottesackergaſſe 11

Ein gebr aber noch gut Kinderwagen
nahe am Markt

unt

wird z kauf geſucht Off m Preisangg 61 i d Exped d Bl niederzul

Eine möbl Stube u eine hübſche Schlaf
ſtelle zu verm Mittelſtr 12
fort zu vermiethen

Dreyhauptſtr 1 1 Etg mittl CEingang
2 anſtändige Schlafſtellen mit oder ohne

Koſt Schützengaſſe 94 2 Tr l
Ein anſt Mädch od Herr find Schlaf

ſtelle Bauhof 5 i H 2 Tr Fr Stein
Anſtändige Schlafſtelle vornheraus offen

Parkſtr 5 3 Tr l
Anſt Schlafſtelle offen Bölberg 2a II I

Schlafſtellen offen
Leipzigerſtr 57 Hof 2 Tr

Daſelbſt empfiehlt ſich eine Plätterin
in und außer den Hauſe

Anſt Schlafſt ſep Eing vornheraus
Wuchererſtr 20 2 Tr l

Frdl Logis m Koſt Leipzigerſtr 431I
Büurgerlicher Privat Mittagstiſch
Laurentiusſtr 19 1 Tr Auch findet daſ
ein junger Mann freundl Stübchen als
Schlafſtelle

lade Magazine
Ein geräumiger Handelskeller zu

vermiethen per ſofort oder ſpäter
Alter Markt 18

ar Bantechniker
g Zimmerer pract erf ſucht Stellung
Off sub A 77 an die Exped d Ztg

Ein Schuljunge
18 Jahre ſucht während ſ freien Zeit
Beſchäftigung Zu erfragen

Steinweg 43 Hof rechts

Ein ohne Für
ſprache wünſcht lediglich auf einige Kennt
niſſe geſtützt Unterricht zu ertheilen neben
den Sprachen auch in der Stolze ſchen

junger Mann arm

Stenographie und in Muſik Der
Preis für die Stunde richtet ſich nach
Maßgabe der Aufmerkſamkeit des Fleißes
und der Leiſtungen Jn Muſik Anfängern
42 Mädchen 6 wöchentliche Probezeit auf
Wunſch auch Vorgeſchritteneren Gefäl
lige Anerbietungen recht bald an die Ex
pedition dieſes Blattes erbeten unter
ab Auch wünſcht derſelbe ein Pia
nino mit Stummzug zu leihen

T J r c Teee
S
e

Ein junges Mädchen ſucht Stelle als
Verkäuferin

in beliebiger Branche Gef Offerten u
S M 100 bef die Exped d Bl
Ein junges Mädchen

von 15 Jahren ſucht Dienſt bei Kindern
Gefl Off u E 883 an die Exped d B

h

Ein j Mädchen vom Lande wünſcht
das Kochen zu erlernen Näheres

Breiteſtr 13 II

S ine aEin junges Mädchen von 15 Jahren
wünſcht Nachmittags ein Kind auszufahren

Kuttelhof 5 1 Tr
e e

T 52Türhtige Verkänferin
mit guter Handſchrift ſucht Stellung gleich
viel w Branche Offerten unter E 60
Expedition dieſes Blattes erbeten

Ein junges Mädchen
ſucht leichten Dienſt bei Kindern

Meckelſtr 18

e
Wechaniker Lehrling

geſucht G Vaccani Niemeyerſtr 3

Glaſerlehrling und junges Dienſt
mädchen geſ Mittelſtraße 3

Schuhmacherlehbrling
nimmt unter günſtigen Bedingungen an

Fr Oehlſchläger Schuhmachermſtr
Schmeerſtraße 25

Schuhmacherlehrling
Otto Hammelmann

Schuhmachermſtr Geiſt ſtr 18

Schloſſerlehrling
ſof geſucht Off unter A 41 an die Exp
dieſer Zeitung

Mechaniker Lehrling

Louis Wiener
kl Ulrichſtraße 24

J e g S z
Goldener Ring mit Steinen vom

Prinz Heinrich über den Domplatz
hin verl Um Abgabe gegen gute
Bel w geb Schüler Dompl 3

ſucht

ſucht

n h r t h m2 w n vi S Be n ge eDrerseW g S 4Kräftiges HausbackenHrod

Bäckerei Forſterſtr 26

Hypotheken Capital

10 oder 15 Jahre feſt
A Oberlaender

Bank Commiſſion Kaulenberg 1

450 Mark
werden gegen hohe Zinſen u Sicherheit
ſofort geſucht Off w unter Z 3 i d
Expd d Bl erbeten

50,000 Mk geſucht
zur 1 Hypothek mit 4 Prozent Zinſen zum
1 Juli Unterhändler verb

empfiehlt

v JNur h44 rdarleiher wollen Offerten unter F i
5821 b Rudolf Mosse Halle as
niederlegen

Wittwe
beſſerer Stände ſucht durch lange Krank
heit gezwungen zum Betrieb ein Darlehn
v 500 Mk g hohe Zinſen und dreifache
Sicherheit
erbeten

FyyeExpedOff u E 90 i d
e

r Dum ein Darlehnbittet
von Mk 100 Rückzahlung nach Ueberein

Offerten bis 6 er
Exp D

Eine j Dame

kunft unter Chiffren PE 92 Blattes
meiner

zu
Jch warne hiermit

Tochter auf meinen Namen
borgen da ich keine Zahlun

Carl ülbrich
Ein Kind nimmt in Pflege

Schulberg 11 1 Tr
Schwarze Dachshündin entlaufen

gegen Belohnung abzugeben Brunnenplatz s

ehe
Literar Verein Minerva

Sonnabend 8 l Uhr Abends Sitzung
Voigt s Restaurant 2 Thürme Geiststr

R nSchiepzig
Sonntag den 5 Mai

Ballmnagsüig
W Doreuberg

Stagit Seeclgaun
Kl Klausſtr 14

Heute Sonnabend großer
Pökelknochen sSchmaus

Daſelbſt zwei große Vereinszimmer frei

etwas
J Tore

W re e
Haupt Exprdition

Gr Ulrichstrasse 38
Geöffnet von 7 Uhr Morgens bis

8 Uhr Abends
Verantwortlich für den Jnſeratentheil
Adolf Findeiſen in Halle a Saale
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Saalkrei

empfehlt in den Abtheilungen für

eine unübertroffene Auswahl Weunheitem ler

nur reello haltbare Qualitäten wirklich geschmackvoller Genres

zu bekannt billigſten Preiven

h h h

8 4 Mai

n

w

h XTÄ

darunter sämmtliche Modefarben doppeltbreit
Beiges vigoureux

Reinwoll gezwirnte u foulirte Beiges

Reinwoſl Kammgarnstoffe

Gestreifte Mocdhestoffe

Englische Caros

doppeltbreit Mtr

lenswerthes Promenaden Kleid für jüngere Damen
dopp breit

2 ganz besonders preiswerthe Qualitäten in reichhaltigstem Farbensortiment

5 grosse Sortimente verschiedener neuer Webarten darunter besonders feine Nuancen
der beliebtesten Modefarben wie fraise electrie ete doppelbreit Meter von

Bunt melirte und jaspirte Beiges in grösster Auswahl

In Kammgarnstoffen sind neu aufgenommen 3 Genres Farbe in Farbe schmal und breitgestreifter und als solid verbürgter
Qualitäten In jedem Genre nene dunkle und mittle Farbentöne 1,50 1,80 2,40

Zweifarbige schmal und breitgestreifte Croisés Crépes und Beiges ferner breite buntfarbige Streifen mit passenden glatten Stoffen
Reichhaltigste Auswahl neuer Farben Compositionen doppeltbreit Meter

Grosse helle Caros auf dunkler Grundfarbe mit passenden glatten Stoffen in reiner Wolle sowie mit Seide durchwebt

5Aeter 0,7 5 und 1,00

1,20 1,50 1,80 2,25
Besonders empfeh

1,80 2,00 2,50 SMeter eReinwollene Gewebe mit sehr aparten wollenen und seidenen Jacquard und Satin Streifen nebst passenden glatten Stoffen iasste 0 en Reinwollene Fantasie Gewebe mit grossen Brocat Mustern von Wolle und Seide nebst passenden glatten Stotfen d

Gediegene erste Neuheiten der Saison eSoh är en Reinwollene Beiges in aparten Modefarben mit angewebten 30 und 40 em breiten buntgestreiften Seiden Schärpen ferner 40 em breite grosskarrirte fein c
wollene Schärpenstoffe zu hellen und dunklen Farben passend

v z e W e ehe e es 2 Se e 0606u11 eDen Eingang von Neuheiten inAer

Halle a
Große Steinſtraße 60

m Hommer Kleiderſtoffen
zeige ergebenſt an

mee ehe e mee e S r 7 e l teth S e Aue a r gte e wahh e R eeeennh Bee n I l

General Agentur der
Lebens Versicherungs Gesellschaft zu Leipzig alte Leipziger

Gegründet 1830
Neues Geschäft Versicherungsbestand

1888 48,000 Personenca 28 Millionen Mark mit mehr als 300 Millionen Mark
Dividende 1890 42r

KRypotheken
Haus und Grundbesitzern bei Hypo

thekenwechsel Bank und Privat
gelder zu den billigsten

Conditionen Vermittelungen
bei An a Verkauf städt

u ländl Grundstücke

Conlanteste Aus
führung sämmtlicher in
das Bankfach schlagender
Geschäfte Kostenlose und
sicherste Unterbringung von Geldern

für Capitalisten

General A gentur der
Hanseatischen Feuer Versicherungs Gesellschaft

t in Hamburgh Bestans bewührte u gut einge Uharte Gesellsehaft im In u Auslande

Billigste Prämiensätze
Bei Regulirung von Brandschäden coulanteste Gesellschaft

vwat

n 7 u van r derere i e netene e e
Harzer Gartenkies

ſchwarzweiſß
offexir jeden Poſten

nene eeeeeereeeeeeeeeeeecaaaeececccet,eeeeeeeeeneeAn e ceh urete c n h i halt ne eu en l e t r ene

Ruarsmmua
echt orientaliſches Enthaarungsmittel ent
fernt binnen 5 Minuten die Haare wo
man fie nicht wünſcht und für die Haut
anz unſchädlich iſt à Ah 1 Mark Zuhaben in den rer äften der Herren

VFramz Dörmer Schuhmacher
63 Geiststrassge Hate a S ciststrasse 63

früher Weidenplan 12
hält ſein Lager in

De Wiener Schuhwaaren Da
beſtens empfohlen

Beſtellungen nach Maaß Reparaturen prompt und billig

K Schlenvoigt alte Promenade 168Steinthorbahnhof
W Raute Bernburgerſtr 66Contor PoſtſtrOtto estphal

e
v m

Nur noch einige Tage ausgeſtellt

Ein Woennrkraum
S Barfüßerſtraße 14Eintrittsgeld 50 Pfg Geöffnet von 10 S Uhr

e e e e e ee Noch einige Tage freihändiger Verkauf der in
der Kunstauction nicht abgegebenen

m m II Original Oelqemälde
N zn billigſt geſtellten Preiſen

Eintritt frei
Ta

Barfüßerſtr 14

uesch Grosse
e

Emil Heynert
67 Obere Leinzigerstrasse 67

Zwei und Dreiräcdler
deutsches und englisehes Fabrikat sowie alles Zubdehsor

Eigene ReparaturwerkstätteVornicketungs wug Knatlltr Austait
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